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Fitness-Studio-Rezeption fitness-studio@ht16.de Fon 25 17 49-40 Fax 25 88 59
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Öffnungszeiten Rezeption: montags - donnerstags 9:00 - 12:00 - und 16:00 - 19:00 

(telefonisch durchgehend) freitags 9.00 - 13.00

In den Sommerferien: montags - donnerstags 9.00 - 17.00 

www.ht16.de

Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50) 1081-240358 
Postbank Hamburg (BLZ 200 100 20) 5716-203

HT16-Spendenkonto: HASPA (BLZ 200 505 50) 1081 212274 
Hans-Reip-Stiftung:   HASPA (BLZ 200 505 50) 1081 210872

Liebe HT 16 Mitglieder!
Wir freuen uns, Ihnen die neue Ausgabe unseres HT 16 Spiegels präsentieren
zu können. Wieder einmal soll Ihnen diese Zeitung einen Einblick in die
bunte Palette unseres Vereinslebens bieten. Besonders möchte ich Ihr
Augenmerk auf die Berichterstattung zur diesjährigen Delegiertenversam-
mlung lenken. Eine erwartungsvoll knisternde Atmosphäre begleitete den

Abend, an dem eine Aufbruchstimmung zu spüren war. Leider mussten wir den Delegierten eine unpo-
puläre Maßnahme, nämlich die einer moderaten Beitragserhöhung vorschlagen, um in den nächsten
Monaten dringend notwendige Renovierungsarbeiten in Angriff zu nehmen und insgesamt Kostensteige-
rungen aufzufangen. Ich freue mich, dass die Delegierten diesem Vorschlag mit großer Mehrheit gefolgt
sind. Auch die Bereitschaft, sich in unserem Vorstand zu engagieren und auch die Überlegungen, zur
Gründung eines HT 16 Fördervereins, sind wichtige Signale für die Zukunft unseres Vereins. 
Neugierig möchten wir Sie auch machen auf ein von der HT16 ins Leben gerufene Projekt: unsere klei-
nen SPORTFÜXXE ! Kinder spielerisch an den Vereinssport  heranzuführen und junge Talente zu entde-
cken, darum geht es uns dabei.
Jetzt ist es an der Zeit, nach vorn zu blicken, Sanierungen einzuleiten und die Qualität unserer sport-
lichen Angebote zu sichern. Dann wird es uns gemeinsam leichter fallen, Freunde, Bekannte und
Nachbarn in unsere HT16 einzuladen, um ihnen mit Stolz zeigen zu können, warum es sich lohnt, zu
unserer Sportgemeinschaft zu gehören.  
Helfen Sie mit, diese Aufbruchstimmung am Leben zu halten und mit Leben zu füllen!    
Ihr 

Hamburger Turnerschaft von 1816
Sievekingdamm 7 � 20535 Hamburg �
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In eigener Sache

Blauer Himmel, sattes Grün,
zwitschernde Vögel und ….
wieder lachende Gesichter in
unserem Verein. Ein
Neuanfang mit frischem
Wind, guten Ideen, mit positi-
ver Ausstrahlung, mit einem
jungen engagierten Team. Die
furchtbare Last ist allen von
den Schultern gefallen. Der
gute Wille, gemeinsam etwas
anzupacken ist vorhanden,
die letzten Zweifel werden in
den Wind getrieben.

- Sommerpause: Zeit zum
Nachdenken, Zeit um sich
neu zu gruppieren, Zeit um
sich auf die Zukunft zu freu-
en! Und vielleicht auch Zeit
zum Schreiben für interessan-
te Abteilungsberichte, die
unserer großen Sportler-
familie Einblick gewähren in
das breitgefächerte
Geschehen unseres Vereines.

Die Redaktion wünscht allen
Vereinmitgliedern einen wun-
derschönen Sommer. E. H.

Titelfoto
„Stark wie ein FUXX!" zeigten
sich die abgebildeten Grund-
schülerinnen aus Wilhelmsburg.
Bei der öffentlichen Präsentati-
on der SPORTFÜXXE Ende Mai
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Aufbruchstimmung - ein Neuanfang?
Delegiertenversammlung
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Weit über 100 HT16-Mitglieder fan-

den sich kurz vor Pfingsten zu unse-

rer Delegiertenversammlung ein

und erwarteten mit Spannung die

Berichte der Vereinsführung. 

Als unser 1.Vorsitzender, Sven

Dahlgaard, das Rednerpult betrat

war seine Miene schon etwas gelös-

ter als vor einem Vierteljahr und

eine spürbare Erleichterung war sei-

nen Sätzen zu entnehmen. Noch-

mals skizzierte er den schwierigen

Weg zur Abwendung der Insolvenz

unseres Vereins und dankte ganz

besonders Karin Klatt für ihren groß-

artigen Einsatz.

„Jetzt können wir endlich nach vorn

blicken und an eine umfassende

Vereinsreform gehen“ so Dahlgaard.

Verwaltungsabläufe sollen verein-

facht werden, die Mitgliederver-

waltung modernisiert und Kosten

müssen eingespart werden. 

Ziel soll es sein, den Verein wieder

attraktiv für neue Mitglieder zu

machen und die bestehenden

Angebote zu optimieren. Trotz der

erheblichen Entschuldung unseres

Vereins belastet uns der

Kapitaldienst immer noch erheblich

und eine nachhaltige Qualitätsver-

besserung wird nur möglich sein,

wenn auch die Einnahmeseite ver-

bessert wird. 

„Hierfür brauchen wir neue Mit-

glieder, Sponsoren und auch eine

moderate Beitragserhöhung“, betont

Dahlgaard und bittet schon an die-

ser Stelle um Verständnis bei den

Delegierten, für die geplante Bei-

tragserhöhung von 1 € pro monatli-

chen Mitgliedsbeitrag, die die

Delegiertenversammlung mit

Wirkung zum 1. August beschloss.

Spendenparlament auch 
bei der HT 16
Mit dieser neuen Idee konfrontierte

der Vorsitzende die Versammlung.

Dabei soll es darum gehen, dass

Freunde und Förderer des Vereins

Mittel bereitstellen aber auch direkt

und unmittelbar darüber entschei-

den, was mit diesen Mittel zum Woh-

le der HT16 getan werden kann.

Allein die Sanierung des Hallen-

bodens in der Halle A schlägt mit

100.000€ zu Buche und ist aus dem

laufenden Haushalt nicht zu finan-

zieren. Initiativen zur Gründung

eines Förderkreises sollen jetzt

anlaufen.

Neuer Geschäftsführer
Der Haushaltsverlauf im ersten

Halbjahr 2009 ist stabil und bestätigt

unsere Annahmen. Deshalb wollen

wir jetzt die Weichen stellen, um die

Geschäftsführung der HT 16 wieder

in hauptamtliche Hände zu legen.

Bisher war es Sache des Vorstan-

des unter Mithilfe von Andreas

Wolff, all diese Aufgaben ehrenamt-

lich und nach Feierabend zu erledi-

gen. Spätestens nach der Sommer-

pause möchte der Vorstand einen

neuen hauptamtlichen Geschäftsfüh-

rer einsetzen.

Auch Sportliches 
gab es zu berichten
Die Handballspielgemeinschaft mit

dem TH-Eilbek wurde aufgelöst,

unter der engagierten Leitung von

Lenni Schäfer beginnt der Neuanfang.

Auch im Volleyball gehen wir jetzt

eigene Wege und haben uns aus

der Spielgemeinschaft WIWA gelöst.

Oliver Camp bereitet die neue Sai-

son vor.

Erfreuliches kommt aus der Judoab-

teilung: Niklas Schroettke und Jana

Redmann erreichten bei den Deut-

schen Meisterschaften U17 Gold

und Bronze. Es ist die erste Gold-

medaille der Geschichte unserer 

Judoabteilung im männlichen Bereich.

Mit einem 5.Platz in der Medail-

lenwertung der Deutschen Meister-

schaft unter 274 Vereinen, bewe-

gen sich unsere Schwimmer weiter-

hin auf Erfolgskurs. Der HT16 Sprint-

Cup fand  zum 2.Mal großen Anklang. 

Unsere Fußballabteilung leistet seit

Jahrzehnten hervorragende Jugend

arbeit wobei die HT16-Jugend nicht

immer durch Fairness glänzt 

Bei dem traditionellen Kunstturnen

sind Turnerinnen und Turner im

Kader des Deutschen Turnerbundes

und Qualifikanten für die Deutschen

Jugendmeisterschaften vertreten.

Auch beim Allgemeinen Turnen neh-

men unsere jugendlichen Turner

und Turnerinnen an vielen Wettbe-

werben teil, es gibt Kinder-Aktions-

tage und die HT16-Kinderolympiade

fand bereits zum 3.Mal statt.

Gute Jugendarbeit wird auch in

den Abteilungen Tischtennis, Ten-

nis, Tanzsport, Basketball, Karate

verzeichnet und wir hoffen sehr,
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dass unsere jetzt gegründete HT16
Kindersportschule viele neue Im-
pulse gibt, mit dem Ziel die Kinder
langfristig in die bestehenden
Abteilungen zu integrieren.

Studio
Unser Fitness-Studio befindet sich
in einer besonderen Konkurrenz-
situation zu kommerziellen Anlagen.
Da dieser Bereich von größter wirt-
schaftlicher Bedeutung für die HT16
ist, müssen in dieser Abteilung vor-
rangig erforderliche Investitionen
unternommen werden.

Öjendorf
Erfreulicherweise können die lau-
fenden Kosten gerade so durch flan-
kierende Maßnahmen wie Soccer
und sonstige Fremdvermietungen
gedeckt werden.

Neuer Beitragseinzug
Bisher wurden die Beiträge stets
zum Monatsende eingezogen.
Leider kam es immer wieder vor,
dass wegen mangelnder Konten-
deckung Rückbuchungen erforder-
lich waren. Diese belastet die
Verwaltung erheblich und insgesamt
leidet die Liquidität des Vereins
unter dem nachträglichen Beitrags-
einzug. „Eine Monatskarte kauft
man doch auch am Monatsanfang“,
argumentierte der Vorsitzende und
warb dafür, zukünftig den Beitrag
am Monatsanfang zu erheben. 

Um dieses nach Möglichkeit sozial-
verträglich zu gestalten, werden wir
die Beiträge ab August sukzessive
jeden Monat jeweils um 5 Tage frü-
her einziehen, bis dann das Ziel er-

reicht ist und jeweils am Monats-
beginn der Beitrag fällig wird.
(20.08., 15.09., 10.10., 05.11.,
05.12. usw.) Alle Mitglieder, die den
Beitrag überweisen, werden gebe-
ten, dies 5 Tage vor den genannten
Terminen zu tätigen. 

Im Rahmen einer ausführlichen
Debatte unter den Delegierten folg-
ten die Delegierten mit großer
Mehrheit diesem Vorschlag.

Vorstand wieder komplett
Jens Erbert, Peter Dietrich und Tilo
Rößler verstärken ab sofort den
Vorstand. Ebenfalls zur Verfügung
stellten sich: Käthe Grabowski
(Rechnungsprüfer), Werner Gressl
(Wahlausschuß), Günter Bobzin
(Schiedsgericht)

Verleihung der Hans-Reip-Schale
Edith Maurer ist seit 12 Jahren für
die HT16 ehrenamtlich aktiv. Sie ist
sozusagen ein all-round-Talent;
denn alles was sie anpackt gelingt
ihr. Als Abteilungsleiterin für Senio-
rinnen und Senioren hat sie einen
weitgefächerten Wirkungskreis und
setzt mit Lust und großer Motivation
ihre Kraft für den Verein ein, und
wer plattdütsch snacken kann, ist in
ihrer Gruppe herzlich willkommen.
Mit der Überreichung der Hans-
Reip-Schale möchte der Verein
Edith Maurer einen besonderen
Dank für ihre großartige, ehrenamt-
liche Unterstützung aussprechen.

Internet
Andreas Wolff möchte unseren Inter-
netauftritt verbessern, leistungsfähi-
ger und moderner gestalten. Er ver-
spricht eine bessere Erreichbarkeit
der Geschäftsstelle, möchte die Prä-
sens erweitern und die Öffnungszei-
ten den Bedürfnissen anpassen.

Geschafft
Mit diesen vielen positiven Aussa-
gen möchte der Vorstand an alle ein
herzliches Dankeschön richten, an
alle, die mit uns um den Erhalt des
Vereins gebangt haben, die mit an-
packten wenn Not am Mann war,
die beratend zur Seite standen und
letztlich alle als Botschafter ihres
Vereines positiv in die Zukunft
schauen.

Lesen Sie bitte zu diesem Bericht den Aufruf

auf Seite 7

Hans Reip-Schale für Edith Maurer

Unsere neuen Vorstandsmitglieder



Nach den Sommerferien haben El-
tern und Kinder vieler Grundschulen
die Möglichkeit ein freiwilliges sport-
liches Zusatzangebot zu wählen.
Die SPORTFUXX-Angebote der
HT16 machen eine fundierte Grund-
lagenausbildung im Sport einfach:
Entscheiden sich die Jungen und
Mädchen für die Teilnahme bietet
ihnen die HT16 in den ersten drei
Schuljahren, parallel zum Sport-Un-
terricht, zwei wöchentliche Trai-
ningszeiten in „ihrer" Schul-Sport-
halle. Kurze Wege für die kurzen
Kinderbeine. Statt sich früh für eine
Sportart zu entscheiden, wird den
Kindern wöchentlich ein buntes
Programm geboten. Was beim
Betrachten einer SPORTFUXX-Trai-
ningseinheit aussehen könnte wie
ein lustiger Zeitvertreib, soll die
Voraussetzungen für erfolgreiches
und lustbetontes Sporttreiben legen.
„Wir bilden die Kinder sportarten-
übergreifend aus", erläutert SPORT-
FUXX-Programmkoordinator Oliver
Weinel. „Damit legen wir die Basis
für das spätere Erlernen sportarten-
bezogener Bewegungen. Eine
grundlegende Erkenntnis der Sport-
wissenschaft ist: Wenn das Kind
über ein breites Repertoire an Be-
wegungen verfügt, kann es danach
auch komplexe Anforderungen erfül-

len." Die Lehrpläne der Hamburger
Grundschulen basieren ebenfalls
auf dieser Erkenntnis. Den Eltern
der Kinder wird wohnortnah ermög-
licht ihrem Kind eine umfassende
Ausbildung zu geben und verschie-
dene Bewegungsformen kennenzu-
lernen - ohne Suche nach neu-
en Trainingsorten und damit er-
schwerten Bedingungen beim Brin-
gen und Abhohlen des Kindes und
ohne ständigen Gruppenwechsel mit
unbekannten Trainern und Kindern. 

Ziel der systematischen Jugend-
arbeit ist es, vor dem Hintergrund
der Einführung der Primarschule
(Klasse 1 bis 6,) die Vorausset-
zungen für lebenslanges Sporttrei-
ben bei Schuleintritt zu legen und
Bewegung als alltäglichen Bestand-
teil des Lebens zu verankern. Nach
der sportartenübergreifenden Grund-
stufe von Klasse 1 bis 3, erhalten
die Kinder in Klasse 4 eine Orien-
tierung in verschiedene Sportarten,
um sich am Schuljahresende ihre
„Lieblingssportart" auszuwählen.
Vorgestellt werden den Schülerin-
nen und Schülern ausschließlich
solche Sportarten, in denen es Trai-
ningsgruppen in ihrem Wohnumfeld
gibt. Dies soll auch einen HT16-in-
ternen Impuls setzen die Jugend-

arbeit in vielen Abteilungen neu aus-
zurichten, um die interessierten Kin-
der langfristig an die HT16 zu bin-
den. In Klasse 5 und 6 soll dann die
gewählte Sportart in zwei Trainings-
einheiten a 90 Minuten erlernt wer-
den. In der Ausbildungsstufe im
Lebensalter von 10 bis 12 Jahren
sollen die SPORTFÜXXE im Opti-
malfall bereits an altersgemäßen
Wettkämpfen teilnehmen. 

„Wir sind von der Resonanz der
Schulen überwältigt! Wir haben
nicht erwartet, dass sich soo viele
Schulen bereits im ersten Jahr zur
Mitarbeit entscheiden", bilanziert
Oliver Camp, Leiter der SPORT-
FÜXXE. „Das starke Interesse sei-
tens der Schulen an Kooperation ist
ein klarer Beleg für die Attraktivität
der SPORTFÜXXE. Neben der sport-
wissenschaftlich richtigen Herange-
hensweise hat in den Gesprächen
vor allem unsere hohe Angebots-
qualität überzeugt." Ab September
2009 wird es SPORTFÜXXE an fol-
genden Schul-Standorten geben:
Bei der Katharinenkirche (Hafen-
City), Hohe Landwehr, Osterbrook
(beide Hamm), Rhiemsweg, Specken,
reye (beide Horn) Steinadler
weg, Stengelestraße, Möllner Land-
straße (alle Billstedt) und Mümmel-

SPORTFÜXXE am Start
Gründung der KinderSportSchule der HT16

Pünktlich zum neuen Schuljahr präsentiert die HT16 eine sportliche Innovation für die ABC-Schützen in
Hamburgs östlichen Stadtteilen. Mit starken Partnern werden an zahlreichen Schul-Standorten zusätzli-
che, sportartenübergreifende Bewegungsangebote gemacht. Aus den Grundschülerinnen und Grund-
schülern sollen rote SPORTFÜXXE werden, die schlau sind, sich geschickt und schnell bewegen können. 

HT16-Bewegungsangebot „Selbstverteidigung für Mädchen" der Schule "An der Burgweide"während der SPORTFUXX-Präsentation



mannsberg. Viele weitere Schulen
haben bereits Interesse bekundet
und wollen die SPORTFÜXXE
zu einem späteren Zeitpunkt starten
lassen. 

Die HT16 setzt mit dem Projekt
SPORTFÜXXE ihren Weg in die
Schulen konsequent fort. In einer
sich wandelnden Bildungsland-
schaft ist die HT16 ein aktiver Teil
der lokalen Bildungsnetzwerke und
bringt ihr Engagement und Fachwis-
sen ein. Bereits seit über zwei
Jahren bestehen erfolgreiche Koope-
rationen mit Ganztagsschulen in
Wilhelmsburg, Rothenburgsort und
Hamm-Nord. Edgar Toth ist über-
zeugt von der langfristig alternativlo-
sen Zusammenarbeit mit Schulen:
„Die Zusammenarbeit der HT16 mit
der Schule an der Burgweide wurde
im vorigen Jahr mit dem Deutschen
Schulsport-Preis ausgezeichnet.
Das zeigt, dass unsere Konzepte
bundesweit Beachtung finden und
Maßstäbe setzen. Diesen Weg set-
zen wir mit den SPORTFÜXXEN
konsequent fort!"  Während der Prä-
sentationsveranstaltung Ende Mai
lobte Jürgen Tiburtius, Schulleiter
der Schule Möllner Landstraße, stell-
vertretend für die vielen beteiligten
Grundschulen das Konzept: „Uns
hat der sportartenübergreifende An-
satz überzeugt. Die SPORTFÜXXE
sind eine perfekte Ergänzung zum
sportlichen Profil unserer Schule."
Ihr einzigartiges Profil erlangen die
SPORTFÜXXE auch durch die wis-
senschaftliche Begleitung und Quali-
tätssicherung durch die Universität
Hamburg. Prof. Jürgen Kretschmer
vom Fachbereich Erziehungswissen-
schaften verhehlte seine Sympathie
nicht: „Ich mag die SPORTFÜXXE,

denn trotz der erwünschten hohen
Angebotsqualität, ist es kein Kon-
zept für eine Elite. Die SPORT-
FÜXXE werden viele Kinder begeis-
tern und mit den sportlichen
Tugenden in Berührung bringen.
Das kann den Kindern auch schu-
lisch helfen." Die Hamburger
Sportjugend fördert diejenigen
SPORTFÜXXE, deren Eltern über
zu wenig Einkommen verfügen.
Kein Kind soll wegen Geldmangels
ausgeschlossen sein. Darüber hin-
aus ist der Jugendverband am
Fortbildungsprogramm für die
AnleiterInnen beteiligt. Mitglieder
der HT16 zahlen keinen zusätzli-
chen Beitrag. 

Doch Hilfe tut Not, um die startberei-
ten SPORTFÜXXE aus ihrem Bau
zu holen. Da viele Kinder die Zeit
nach der Schule in einem Hort ver-
bringen, können die arbeitenden
Eltern die sportlichen FÜXXE nicht
zum Beginn des Angebots in die
Schul-Sporthalle bringen. Das KiTa-
Personal schafft das auch nicht, da
die anderen Kinder weiter betreut
werden müssen. Um diese Situation
zu lösen, benötigt die HT16 ehren-
amtliche Hilfe. Haben Sie Zeit die
Kinder aus den Kindertagesstätten
auf dem Weg zu begleiten? Wollen
Sie darüber hinaus den ausgebilde-
ten TrainerInnen der SPORTFÜXXE
bei der Betreuung assistieren?
Sportbegeisterte Seniorinnen und
Senioren haben auf diesem Weg die
Möglichkeit die Kinder auf ihrem
sportlichen Werdegang zu unterstüt-
zen und die SPORTFÜXXE zu ein-
em generationenübergreifenden Pro-
jekt zu machen. Bitte nehmen Sie
bei Interesse Kontakt mit der
Geschäftsstelle auf.       Oliver Camp

Aufruf

Lieber Freunde, Gönner 
und Förderer der HT16,

viele von Ihnen kennen mich, Karin
Klatt, bereits durch meine begleitende
Tätigkeit im Rahmen der im Kalender-
jahr 2008 erfolgreich durchgeführten
Schuldenbereinigung.

Wir alle hörten auf der letzten Delegier-
tenversammlung von Sven Dahlgaard
und Torsten Schulz von den weiter be-
stehenden finanziellen Nöten in vielen
Bereichen des Vereins. Dies möchte
ich in Abstimmung mit dem Vorstand
aufgreifen und eine weitere Hilfsaktion
für unseren Verein starten:

Gemeinsam mit allen Freunden und
Förderern unseres Vereins möchte ich
eine Art Förderverein für die
Hamburger Turnerschaft von 1816 r. V.
ins Leben rufen.

Mitglieder, die Kinder in Schulen ha-
ben, kennen dies aus einem der
Schule angeschlossenen Schulverein,
Sie alle kennen das Hamburger
Spendenparlament oder Wohltätigkeits-
veranstaltungen. 

Solche Unterstützungen und viele wei-
tere tolle Förderideen wollen wir in eine
sinnvolle Hilfsaktion für unseren Verein
zusammenbinden.

Wenn Sie Sach- oder Geldspenden
leisten wollen oder die Hilfsaktion tat-
kräftig begleiten wollen oder eine tolle
Förderidee haben und umsetzen wollen,
nehmen Sie bitte Kontakt mit mir auf.

Lassen Sie uns gemeinsam die finan-
zielle Schieflage unseres Vereins dau-
erhaft beseitigen. Lassen Sie uns
gemeinsam unseren Verein fördern!

Sie erreichen mich unter der Telefon-
nummer: 040/7323495 oder per Fax:
040/73674549

Ich wünsche Ihnen allen eine erholsa-
me und förderreiche Sommerpause
und hoffe natürlich auf zahlreiche
Anrufe....

Ihre
Karin Klatt

7

Fachpublikum und Medien wurden ausführlich informiert von Edgar Toth, Prof. Jürgen

Kretschmer, Oliver Weinel,Jürgen Tiburtius und Oliver Camp (v. li.)
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Die HT16-Idylle genießen
Nachrichten aus dem Sportbüro

bessern das Herz-Kreis-Laufsystem.
Wer Interesse hat, sende bitte eine
Mail an kontakt@triathlon-ht16.de
oder informiere sich bei Trainer
Martin Habekost, Tel. 21 40 88

Fußball

Unsere „Arena“ ist der Sportplatz
Legienstraße. Hier können sich
Kinder und Jugendlichen auf unse-
ren Plätzen beim Fußballspielen

Raus ins sportliche Freie: Som-

mer, Sonne, Bewegung an der fri-

schen Luft... Die Freiluft-Sportar-

ten der HT16 laden ein zu Aktivität

und Freizeitvergnügen

Freizeitgelände

Das Foto ist ein Ausschnitt unseres
vereinseigenen Freizeitgeländes in
der Legienstraße 174. Die Entenfa-
milie ist vor kurzem Mitglied der
HT16 geworden und sagt uns, dass
jedes Mitglied sich einen Schlüssel
vom Freizeitgelände in der Rezep-
tion kaufen, und im HT16-Refugium
relaxen kann. 

20.000 qm mit Spiel- und Liege-
wiese, kleinen Schreberparzellen,
Grillplätzen, geselligen Räumen drin-
nen und draußen laden ein, sich in
dieser Idylle wohlzufühlen. 

Seit fünf Jahrzehnten wird es von
den HT16-Mitgliedern, die dort ihre
Parzelle haben, gepflegt und ist ein
Platz, an dem sich die HT6 trifft. 

2x Tennis in der HT16
1x groß und fein, 
einmal klein und fein

Die große Anlage, betrieben mit ei-
nem Partnerverein, ist der Sportpark
Öjendorf mit den Sportarten Tennis,
Squash, Badminton und Soccer. 18
Tennisaußenplätze laden zum Spie-
len ein, sei es als Mitglied im Verein
oder auf gemieteten Plätzen.

Ein Besuch lohnt sich auch im Sport-
park-Restaurant mit großer Terrasse
und Blick zum Park. Das Infotelefon
des Sportparks, Koolbargenredder
31-33 lautet: 7148687

Die kleine Anlage liegt direkt am
Hammer Park, Hammer Steindamm
133. Mit ihren drei Tennisplätzen
hat sie einen familiären und geselli-
gen Charakter. 
Das Infotelefon: 213589

Triathlon

Schwimmen, Radfahren, Laufen,
das ist die Reihenfolge bei Wett-
kämpfen. Aber unsere Abteilung ist
gerade offen für Einsteiger, die
diese Ausdauersportarten kennen
lernen wollen. Diese Sportarten ver-

Beach-Volleyball-Training, auch für

Einsteiger zum Kennenlernen 

immer dienstags und mittwochs von
17-19 Uhr sowie sonnabends von 11-
13 Uhr 
Beach-Volleyball-Turniere für Jungen

und Mädchen unter 15 Jahren: 

20. Juni 2009 und 19. Juli 2009 
Offene Hamburger Meisterschaften

für Jungen und Mädchen unter 16

Jahren: 

09. August 2009 
Beach-Volleyball-Turniere für Jungen

und Mädchen unter 19 Jahren:

18. Juli 2009 

Beach-Volleyball-Training 

in der Schule Hermannstal 82

Vereinseigenes Freizeitgelände in der Legienstraße 174.
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Service für die Mitglieder

Erreichbarkeit 
Rund um die Uhr!

Nach den Sommerferien, ab
31.08.2009, wollen wir unseren
Service in der Rezeption verbes-
sern. Die Erreichbarkeit ist ganztä-
gig gewährleistet: persönlich 
von 9 – 12 Uhr und 16 – 19 Uhr,
von 12 – 16 Uhr sind wir immer
telefonisch erreichbar. Personell
werden wir es so einrichten, dass
immer mindestens zwei Personen
in der Rezeption anwesend sind,
um zu informieren und zu beraten.
Das bedingt, dass wir auch bauliche
Veränderungen vornehmen, die die
Rezeption vergrößern werden.

Öffnungszeiten 
während der Sommerferien:
montags – donnerstags von 09.00-
17.00 Uhr

austoben.

Beachvolleyball in Horn

Durch die Kooperation der HT16 mit
der Schule Hermannstal und Unter-
stützung des Bezirksamtes HH-Mitte
mit der Fertigstellung einer Beach-
volleyball-Anlage ist diese beliebte
Trendsportart Teil der HT16. Im Som-
mer haben wir folgende Programm-
punkte im Angebot. (siehe Kasten)
Die jeweiligen Altersstufen sind herz-
lich eingeladen, dabei zusein

Wandern

Wandern ist schon seit vielen
Jahren ein fester Bestandteil im
HT16-Programm. Das Erfolgsrezept
liegt darin, dass unsere ehrenamtli-
chen Wanderführer immer schöne
Strek- ken aussuchen, mit den
Gruppen in netter Atmosphäre
zusammen sind und man viele

Sonntag, 09.08.2009
Beachvolleyballturnier für Jungen und Mädchen U19, Schule Hermannstal 82 in Horn

Sonnabend, 29.08.2009 13-18 Uhr 
Mixed Party-Turnier der Abteilungen
Ab 18 Uhr Dachterrassenparty im Fitness-Studio, Sievekingdamm 7 / Schwarze Straße 9

Sonntag, 13.09.2009 ab 10 Uhr 
Nordic Walking Day / Sportanlage Öjendorf und Sportpark Öjendorf, offen für alle Leistungsstufen, abge-
steckte Strecken. Anschließend Tag der offenen Tür und Kinderfreizeiten, Sportpark Öjendorf,
Koolbargenredder 31-33

Sonntag, 20.09.2009 ab 11 Uhr
HT6 Kinderolympiade (Parcoursbewältigung) anschließend Tag der offenen Tür aller Wettkampfsportarten
der HT16, Halle A, Sievekingdamm 7

Sonntag, 04.10.2009, 10-14 Uhr
Finale der Kinderolympiade, Neue Leichtathletiksporthalle, Krochmannstraße (neben Alsterdorfer Sporthalle)

Ende Sept./Anfang Oktober
Kinderfest auf dem Freizeitgelände. Die HT16-Abteilungen gestalten das Programm. Legienstraße 174

Sonnaben / Sonntag 30.11. / 01.11.2009, ab 10 Uhr
3. HT16 Schwimm-Sprintcup, Dulsbergbad 

Sonntag, 01.11.2009, 11-20 Uhr
Tag des Tanzens, HT16, Sievekingdamm 7

Sonntag, 08.11.2009, ab 11 Uhr
Kinder-Turn-Sonntag, HT16, Sievekingdamm 7

Für alle Veranstaltungen beachten Sie bitte die Ankündigungen in den Sporthallen, Flyer über die
Sportgruppen, Ankündigungen im Wochenblatt und vor allem: Sagen Sie es weiter, gehen Sie hin, und
bringen Sie Freunde und Bekannte mit. 

naturbezogene Eindrücke mitnimmt.
Und gesund ist es obendrein. Es
werden immer zwei Wanderungen
angeboten, für Spaziergänger in
geselliger Runde und für richtige
Wanderer, gesellig und forsch.

Die jeweiligen Termine und Routen
sind immer in der Rezeption erhält-
lich. Unsere Wandergruppen unter
Leitung von Peter Leopoltsberger
und Jürgen Scheffer freuen sich auf
neue Wandergesellen.

Radwandern

Wer wandern und treten möchte,
kann dies fast wöchentlich immer
mittwochs um 10 Uhr mit Ausgangs-
punkt „Sport-Freizeit-Zentrum tun.
Radführer Wolfgang Fidelak prüft
alle Fahrräder, bevor es los geht.
Helmpflicht ist selbstverständlich
angesagt.             E. T.

Vorschau auf Veranstaltungen



„Deutschland 
spielt(-e) Tennis!“

Am Sonntag, 26. April 2009 fand im
Sportpark Hamburg Öjendorf unter
dem Motto „Deutschland spielt
Tennis“ ein Tag der offenen Tür statt.
Zusammen mit anderen Hamburger
Tennisvereinen haben auch die
Tennisabteilungen von HT16 und
GHB diese Möglichkeit genutzt
ihren Sport, unter der Schirm-
herrschaft des Deutschen Tennis
Bundes, zu präsentieren. Im Vorwe-
ge verteilte das Hamburger Wochen-
blatt 30.000 Flyer an die nördlich
und westlich an den Sportpark an-
grenzenden Stadtteile. Dementspre-
chend erwartete man einen starken
Besucherstrom. 

Bei strahlendem Sonnenschein fan-
den dann auch tatsächlich viele
Tennisinterressierte den Weg in den
Sportpark, um sich über den Ten-
nissport und eine Vereinsmitglied-
schaft zu informieren. Neben kos-
tenlosem Spielen, Schnuppertrai-
ning unter Anleitung unserer qualifi-
zierten Trainer, Kinder - und Jugend-
training, konnte jeder seine Auf-
schlaggeschwindigkeit testen.

Besonderes Interesse fand die Vor-
stellung von Cardio Tennis durch die
Tennisschule Sport on Court. Der
neue Fitnesstrend aus den USA  ist
eine ideale Alternative zum bekann-
ten Fitnesstraining. 

Laute Musik schallt aus den
Lautsprechern über den Platz. Alle
Spieler auf dem Platz sind in 
Bewegung, schlagen Bälle, trainie-
ren die Koordination, machen Kräf-
tigungsübungen und springen Seil
im Rhythmus der Musik.

Weiterhin konnte man sich auf der
grünen Wiese, mit rasant fliegenden
Federbällen, im Speed Badminton

versuchen, einer Mischung aus Ten-
nis, Squash und Badminton. Nach
soviel sportlicher Aktion gab es dann
für jeden Besucher einen ordentli-
chen Schlag Erbsensuppe kosten-
los. An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an unseren Gastronom
Jürgen Unger, der die Suppe zum
Selbstkostenpreis bereitgestellt hatte.

Squash Team Öjendorf
Hauptziel unserer Jugendarbeit ist,
Jugendliche für den Squashsport zu
begeistern, attraktive Wettkämpfe auf
verschiedenen sportlichen Ebenen
durchzuführen und unsere besten Ju-
gendlichen an die nationale Spitze
heranzuführen.

Aktuell ist dies Nico Piehl vom
Squash Team Hamburg Öjendorf,
der Spielgemeinschaft von HT16
und GHB. Nico steht auf Rang-
listenplatz 10 bei den Jungen U19 in
der Deutschen Squash Jugend-
rangliste und unterstützt unsere
Herrenmannschaft in der Nordliga I.

Wer nicht ganz so hoch hinaus
möchte und nur mal so zum Spaß
dem kleinen schwarzen Kautschuk-
ball nachjagen möchte, kann im
Sportpark zu günstigen Konditionen
den rasanten Racketsport ausüben!
Unser Angebot: 45 Minuten Squash
im Sportpark, Samstag, Sonntag,
Feiertage pro Court: € 10,00!

Jetzt online: Der neue Internetauftritt 
des Sportparks : 
www.sportpark-oejendorf.de 

Tennis
Unbedingt vormerken: Der 6. Sport-
park Jugend Cup vom 20. – 23.
August im Sportpark: Ein Jugendtur-
nier mit Wertung für die Deutsche
Rangliste. Die Meister von Morgen
zeigen Spitzentennis auf unserer
Anlage.                   Christian Erichsen

Sportpark: 
Tennis aktuell

Liebe Tennisfreunde,
auch in diesem Jahr wollen wir die
Gelegenheit nutzen, Euch über Aktu-
elles in unseren Tennisabteilungen
zu unterrichten.

Der gemeinsame Vorstand wünscht
allen Mitgliedern eine gesunde und
erfolgreiche Sommersaison und
freut sich auf eine rege Teilnahme
aller an unseren Veranstaltungen
und Turnieren.

Vorstand
Die Wahlen der Beisitzer und die
Bestätigung des neuen Jugend-
warts erfolgte einstimmig per Hand-
zeichen. 
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Vorsitzender: Klaus Scheufler
Vorsitzender: Manfred Wilkens
Sportwartin: Ingrid Werner
Jugendwart: Torsten Kamerke
Beisitzer: KlausFischer 

Helga Gollnow 
Käthe Grabowski

Rene Soukop

Der Vorstand ist zurzeit 
folgendermaßen besetzt:

Mannschaftstraining
Aus gegebenem Anlass machen wir
darauf aufmerksam: Werden nicht
genutzte Trainingsplätze nicht min-
destens 1 Tag vorher gestrichen, um
sie rechtzeitig anderen Mitgliedern zur
Verfügung zu stellen, werden diese
für den Rest der Saison gestrichen.
Im Übrigen ist es nur fair, normal ge-
buchte Plätze streichen zu lassen,
wenn man sie nicht nutzen kann.

Klaus Scheufler



Krüll-Tennis-Cup:
Einzel- und
Doppelturnier im
Sportpark Öjendorf 
feiert Geburtstag!
Sie wollen Spaß? Sie wollen Tennis
spielen? Sie wollen mit netten
Menschen in angenehmer Atmos-
phäre tolle Tage verbringen? Und
Sie wollen  Preise gewinnen? Dann
sind Sie beim offenen Einzel- und

Doppelturnier der SG Sportpark
Öjendorf genau richtig. Der Krüll-
Tennis-Cup – das ist eine feste
Institution im Hamburger Osten. In
diesem Jahr feiert die traditionelle
Veranstaltung, die vom 11. bis 18.
Juli auf 16 Plätzen ausgetragen
wird, Geburtstag. Es ist bereits die
zehnte Auflage. Die Turnierleitung
um Ronny Müller, Klaus Scheufler
und Ingrid Werner freut sich auf
viele Gäste, spannende Spiele und
eine Woche, die ganz im Zeichen
des Tennissports steht.

Zum Jubiläum haben sich die Orga-
nisatoren etwas Besonderes einfal-
len lassen. Im Gegensatz zum ver-
gangenen Jahr werden bei Damen
und Herren in den Altersklassen 30,
40, 50 und 60 auch Einzelkonkur-
renzen ausgespielt. Und damit auch
die Unterlegenen des Auftaktspiels
auf ihre Kosten kommen, wird eine
B-Runde angeboten. Das gilt auch
für die Doppel-Konkurrenzen der
Damen und Herren. Hier müssen

Preisskat
Nach unserem mittlerweile schon tra-
ditionsgemäßen Preisskat im Herbst
des Jahres, hatte der Sportpark
Öjendorf diesesmal am 20.03.09
zum Preisskat eingeladen. Das
Interesse war groß. Es meldeten
sich 22 Spieler/innen, um den
Tages-Skatmeister zu ermitteln.

Nach der Begrüßung durch den Vor-
sitzenden der Tennisabteilung Klaus
Scheufler, wurden die Skatregeln
des DSKV vom Spielleiter bekannt
gegeben. Pünktlich um 19.00 Uhr
hörte man nur noch 18 – 20 – 2 – 0
– 4 passe, es wurde gereizt und
gemauert.

Nach 36 Spielen war die 1. Serie
beendet und unsere Bewirtung hatte
eine Überraschung bereit:  Es gab
für alle Spieler einen köstlichen, def-
tigen Linsen-Eintopf. Daneben wur-
de ein Verzehr-Gutschein in Höhe
von EUR 20,- gespendet.

An dieser Stelle einen herzlichen
Dank an unseren neuen Pächter
Jürgen Unger.

Nach weiteren 36 Spielen war gegen
23.30 Uhr der Tagessieger ermittelt,
und es kam zur Preisverteilung:

Sieger: Herr Everdiking 2.377 Pkt.
2. Preis: Herr Miller 1.960 Pkt.
3. Preis: Herr Kunter 1.594 Pkt.
4. Preis: Herr Luther 1.557 Pkt.
5. Preis: Herr Lontke 1.546 Pkt.
Weitere 10 Preisgewinner folgten.

Es war wieder ein gelungener Abend,
an dem trotz allem Ehrgeiz zum
Siegen die sportliche Fairness immer
im Vordergrund stand. Egon Kunter

die Partner zusammen mindestens
60, 90 und 110 Jahre alt sein.

Entspannung pur garantiert nach
einem anstrengenden Match die
Eukalyptus- oder Dampfsauna.
Oder lassen Sie die Abende einfach
auf der gemütlichen Sonnenterrasse
ausklingen. Schon traditionell ist die
„Player’s Night“ am Freitag. 

Hier kommen die Gourmets genau-
so auf ihre Kosten wie diejenigen, die

es lieben, das Tanz-
bein zu schwingen.
Ein Highlight an die-
sem Abend: Bei der
Tombola, gesponsert
vom Autohaus Krüll,
wartet das große Los.
Wer sein Spiel ver-
bessern möchte, hat
die Möglichkeit, ge-
gen eine Gebühr die
Dienste der bei der
SG Sportpark Öjen-
dorf beheimateten
Tennis-Schule „Sport
on Court“,  in Anspruch
zu nehmen. Diese
wurde 2009 als eine
von nur zwei Tennis-

Schulen in Hamburg in den Kreis
der lizenzierten und anerkannten
Tennis-Schulen vom DTB und VDT
aufgenommen. Für weitere Informati-
onen steht Ihnen gerne Cheftrainer
Torsten Kamerke,  unter Telefon
0179/9772820, zur Verfügung. 

Die SG Sportpark Öjendorf freut
sich auf zahlreiche Teilnehmer und
wünscht allen Beteiligten viel Erfolg.
Das Anmelden ist ganz einfach.
Klicken Sie im Internet auf 
www. sportpark-oejendorf.de. Melde-
schluss ist am Sonnabend, 4. Juli.



Seniorensport 

Folklorejubiläum

Unsere Folkloregruppe feiert „Silber-
ne Hochzeit“. Zu verdanken ist dies
Helma Boltze, die vor 25 Jahren die-
ses Angebot ins Leben gerufen hat-
te, hervorgegangen aus dem belieb-
ten Tanzen, das damals noch ein gro-
ßer Bereich des Seniorensports war.
Mittlerweile hat es sich doch mehr
auf die weitverzweigte Gymnastik
verlagert. Aber diejenigen, die tan-
zen mögen, sind mit Begeisterung
einmal pro Woche dabei und haben
ein umfangreiches Repertoire an na
tionalen und internationalen Tänzen.
Als Folkloregruppe „Spätlese“ wer-
den sie auch oft zu Auftritten und
Volkstanzfesten eingeladen und
vertreten die HT16 auf vielen Veran-
staltungen. Unvergessen das Stadt -
und Trachtenfest in Uetersen und
die vielen Tanzfreizeitreisen, z. B.
nach Sylt. Oder auch unsere Erleb-
nisreise in die Pfalz zur Familie
Trapp in Feilbingert. Also, herzlichen

Glückwunsch, Helma Boltze und
den „Spätlese“-Damen. „Liebe
Helma, wir können Dir nicht genug
danken für die erlebnisreichen und
fröhlichchen Stunden, die wir mit Dir
erleben durften.“ Wer Lust hat, das
Angebot kennen zu lernen: jeden
Freitag von 13.30-15.00 in Halle C.

Herzlichen Glückwunsch,
Edith Maurer
Unsere langjährige Abteilungslei-
terin, Edith Maurer, wurde auf der
Delegiertenversammlung mit der
höchsten Auszeichnung der HT16

geehrt, der Hans-Reip-Schale. Sie
hat sie sich wahrlich verdient, küm-
mert sie sich doch seit 12 Jahren eh-
renamtlich um die reichhaltigen und
abwechslungsreichen Belange der
vielen Seniorinnen und Senioren in
unserem Verein, u.a. leitet sie seit
einigen Jahren den „Plattdeutschen
Gesprächskreis“ (Termine sind über
die Rezeption zu erfahren). Wir
wünschen Edith noch viele Jahre
Spaß bei ihrem Sport (Aerobic Light
und Bauch-Beine-Po) und dass wir
mit ihr noch vieles bewegen können.
Danke, liebe Edith! E:. T.

Manne, ein Mann, der sehr kommunikationsfreudig ist und
die Gesellschaft liebt. Aber nicht, dass es falsch verstanden
wird: Manfred Wilkens nutzt die Ruhephase seiner
Altersteilzeit um die Tennis-Abteilung in Öjendorf zu unter-
stützen. Sein Tag ist ausgefüllt mit freiwilligen Entschei-
dungen und das bedeutet für ihn, mit Zeit vernünftig umzu-
gehen und sich mit den Dingen zu beschäftigen, die einem
wichtig erscheinen und Freude bereiten. Der gelernte KFZ-
Mechaniker fand seine Erfüllung schon immer bei Aufgaben
im sozialen Bereich, ließ sich in den Betriebsrat wählen, ver-
trat Schwerbehinderte, um dann in der betrieblichen Sucht-
beratung für den Konzern tätig zu werden. Sein Interesse
am Sport entwickelte sich schon früh: 1959 dem SC
Billstedt-Horn beigetreten, seit 1974 Fußballer in der HT16,
gehört seine ganze Liebe jetzt dem Tennis und hier hat er
sich selbstlos der Jugendbetreuung verschrieben. Was am
Anfang „nur mal kurz einspringen" hieß, ist für Manfred
Wilkens zur Selbstverständlichkeit geworden. Sorgfältig

bereitet er seinen Tag vor, erteilt regelmäßig Jugendtraining,
begleitet die Mannschaften zu Punktspielen und versucht
seine Erfahrungen einzubringen. Seiner Initiative ist es zu
verdanken, dass die Kontakte zwischen den beiden
Tennisabteilungen Hammer Park und Öjendorf zustande
kamen und jetzt gemeinsame Jugendmannschaften aufge-
stellt werden. Auch im Winter vergeht kein Sonntag, an dem
Manfred Wilkens nicht auf dem Tennisplatz steht und freiwil-
lig Jugendtraining, sowie Schnuppertraining anbietet. Doch
es dreht sich nicht alles nur ums Training, auch die Gesel-
ligkeit kommt nicht zu kurz; denn Manfred Wilkens versucht
die Jugend zusammen zu halten: er bietet gemeinsame
Freizeit in Form von Radtouren an, Weihnachtsfeiern wer-
den ausgerichtet, oder aber auch spontane Einfälle einfach
umgesetzt. Sehr wichtig ist ihm das soziale Verhalten der
Kinder; denn Höflichkeit, Fairneß und Respekt sind Eigen-
schaften, mit denen man auch schon in jungen Jahren um-
gehen sollte.

Manfred Wilkens, 2. Vorsitzender des „Sportpark Öjendorf",
legt Wert darauf zu betonen, dass das Team des Öjendorfer
Vorstandes einfach super ist und daher dazu beiträgt, sich
leicht in das Ehrenamt einzubringen.

Bei all seinem sportlichen Engagement achtet der siebenfa-
che Großvater und Hundefreund sehr darauf, dass die
Familie nicht zu kurz kommt und für ihn selbst noch ein paar
Stündchen übrigbleiben, in denen er seiner Leidenschaft,
dem Tennisspiel, nachgehen kann.   E. H.

HT16 persönlich:

Ihn hat die
Tennisleiden-
schaft gepackt!

Manfred Wilkens
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Triathlon Turnen

Harzer Pfingsroller -
HT16-Triathleten im
Trainingslager 2009

Dieses Jahr verlagerte sich unser
Trainingsstützpunkt in den Ostharz,
nach Darlingerode. In Nachbar-
schaft zur Hasseröder Brauerei in
Wernigerode und viel komfortabler
als im letzten Jahr, übernachteten
wir im „Gustav-Lübbe-Stift“. Den
Brocken immer in Sichtweite ließen
sich hier flache Radtouren im Harz-
vorland mit dem Höhenmetersam-
meln im Oberharz verbinden.

Diszipliniert in 2er-Reihe, starteten
wir unser lockeres Einrollen im
Harzvorland. Die ansonsten nicht
für geschmeidiges und disziplinier-
tes Fahren in der Gruppe bekannten
Triathleten, zeigten sich von ihrer
besten Seite. Nach 85km endete für
die meisten das Radfahren. Es
stand für sie schließlich noch eine
einstündige Laufeinheit im hügeli-
gen Umland von Darlingerode auf
dem Programm.

Einige unermüdliche Bergfahrer wol-
lten nun aber noch den Brocken er-
klimmen. Gestärkt durch einen Stopp
beim Bäcker, ging die Tour weiter,
über Drei Annen Hohne nach Schier-
ke. Hier wartete leider das berühmt-
berüchtigte Brockenwetter mit katem
Nieselregen und 10 Grad auf uns. 

Überdies war auch noch die Brocken-
straße wegen einer Baustelle ge-
sperrt. Das Projekt Brocken wurde
zunächst abgesagt. Auch so kamen
immerhin 125 km zusammen, eben-
falls abgeschlossen von einer Lauf-
einheit. Nun hatten wir uns das Gril-
len aber verdient!

Wenn sich der Brocken schon nicht
befahren ließ, so sollte er am
Pfingstsonntag zumindest umfahren
werden. Los ging es also nach
Schierke, Braunlage und dem
Sonnenberg zur Oker-Talsperre.
Geplant war hier eine ausgedehnte
Mittagspause mit Blick auf den
Stausee. Überwältigt vom Harzer
Kundenservice („Bestellungen dau-
ern mindestens eine Stunde...“),
trennten wir uns in unter und über
100km-Gruppen. 

Die einen fuhren nun hungrig und
ohne Zwischenstopp direkt über
Goslar zurück nach Darlingerode.
Die Cappuccino-Gruppe hingegen,
ging den zweiten Teil des Tages
locker mit einem Kaffeetrinken in
Clausthal-Zellerfeld an. Über den
Boxberg ging es für sie nach Goslar
und Vienenburg zurück nach Hause.
Am Ende standen 125km und 1500
Höhenmeter zu Buche.

Die Auffahrt zum Brocken sollte nun
doch möglich sein. So nahmen eini-
ge Kletterer am Pfingstmontag doch
noch den Brocken unter die Räder.

Alles in allem war dieses Trai-
ningslager ein voller Erfolg und ein
gelungener Einstieg in die Wett-
kampfsaison 2009.  Ekkehard Mueller

HT16-Starter Andreas
Kleinert beim Ironman
South Africa 2009:

Der spannende Bericht von Andreas
Kleinert ist leider zu lang für diese
Ausgabe Er lässt sich auf der Home-
page des HT16 Triathlon-Teams nach-
lesen:   www.triathlon-ht16.de

Die HT16 beim
Deutschen Turnfest

Unter den 65.000 Turnfestteilneh-
mern waren auch 13 Mitglieder der
HT16, die 1 Woche lang die Atmos-
phäre der größten Turnveranstal-
tung der Welt genossen haben. Die
Turnfeststadt zeigte sich von ihrer
besten Seite, das schöne Wetter
trug viel zu einer heiteren und be-
schwingten Stimmung bei.

Die HT16-Turner machten bei Wett-
kämpfen mit, die Altersturner und un-
sere Allgemeinen Turnerinnen bei
Wahlwettkämpfen an den verschie-
denen Turngeräten. Die Leistungs-
turnerinnen maßen sich bei den
deutschen Jugendmeisterschaften
mit den besten der Jahrgänge aus
ganz Deutschland.

Erfolge für die HT16

Louisa Knapp von der HT 16 ge-
wann bei den Deutschen Jugend-
meisterschaften im Gerätturnen in
der AK 13 drei Mal Silber in den Ein-
zelfinals Sprung, Balken und Boden.
Dazu noch eine Bronze-Medaille im
Mehrkampf. 

Anna Burgmann, ebenfalls HT 16, er-
reichte beim Deutschland-Cup in
der KM 2 einen 2. Platz. Herzlichen
Glückwunsch.                         E. T.



Kunstturnen

HT16. Unsere Saskia Holstenberg hatte den Rang 4
belegt. Maibritt Radloff, die in der Altersklasse 10 starten
sollte, hatte sich 2 Tage vor dem Wettkampf leider ver-
letzt, so dass sie ihre Mitturnerinnen nur von der Tribüne
aus anfeuern konnte. Alle Mädchen zeigten, was sie in
den vielen Trainingsstunden gelernt hatten und wozu sie
fähig sind. Ich wünsche unserem Nachwuchs
weiterhin viel Spaß am Turnen und dem Erlernen der
neuen Teile.                                      Jekaterina Skrobova

Deutschland-Pokal
Beim Deutschland-Pokal in Dortmund am 16.05.2009
traten Jennifer, Louisa und Anna Burgmann für
Hamburg an. In der Altersklasse 12 konnte sich Jenny,
mit einer sehr starken Konkurrenz , den 7. Plaltz ertur-
nen. Dieses ist ein hervorragender Erfolg, 3 Plätze bes-
ser als im vergangenen Jahr.

In der Altersklasse 13 - 15 Jahre haben Louisa und Anna
ebenfalls einen guten Wettkampf gezeigt, auch wenn
noch nicht alles geklappt hat, haben beide doch ihre
Klasse bewiesen und landeten am Ende auf Platz 11
(Louisa) und 16 (Anna). Super, Mädchen Alexander Palnau

Erster Start 2009
in der 2. Bundesliga 
in Hamburg-Wedel

Bundesligaauftakt 
Am Samstag, 25.04.09 trat unsere Wettkampf-
gemeinschaft Hamburg-Wedel gegen 7 andere Mann-
schaften aus ganz Deutschland an. Unsere Turne-
rinnen von der HT 16 Anna Burgmann, Rabea Homp,
Jennifer Kießlich, Caroline Bader, Annika (Wedel),
Maibritt Kretschmer, Julia (Wedel) und Anna Gurevich
konnten vor heimischem Publikum erfolgreich den 2.
Platz belegen.

Außerdem wurde die Mannschaft noch durch eine unga-

Hamburger Meisterschaften 2009

Unsere Mädchen von der HT 16 gingen konzentriert in
diese Meisterschaften. In der Altersklasse 12 -14 Jahre
und 15 und älter wurde es ein Fest für die HT 16. Kein
anderer Verein konnte bei diesem anspruchs-
vollen Kürprogramm mithalten.

Bei den Frauen KM1 gewann Caroline Bader, unsere
erfahrenste Bundesligaturnerin, die Meisterschaft vor
Anna Burgmann und Anna Gurewitsch. Bei diesem
Wettkampf schafften Caroline und Anna sogar die
Qualifikation-Normen für den Deutschland-Pokal und
die Deutschen Meisterschaften. Anna Gurewitsch qua-
lifizierte sich für den Deutschland-Cup.

Bei den Schülerinnen KM I (12-13) traten leider nur
unsere Bundeskaderturnerinnen Louisa Knapp und
Jennifer Kießlich an. Louisa wurde mit 46.00 Punkten
1. vor Jenny, die wegen einer Fußverletzung nur
2 Geräte turnen konnte. Beide probierten ihre neuen
Übungen aus, und dieses ist ihnen gut gelungen.

Bei den Schülerinnen KM II (14-15)
war Maibritt Kretschmer als einzige
für die HT 16 am Start. In einem
interessanten Wettkampf konnte
sich Maibritt durchsetzen und lande-
te verdient auf dem 1. Platz und
wurde in dieser Klasse Hamburger
Meisterin. Hanna Wessel, unser
Neuzugang bei der HT 16, wurde
ebenfalls in ihrer Altersklasse (13
und jünger) KM II Hamburger
Meisterin. Ein toller Erfolg! Ich wün-
sche allen beim Deutschen
Turnfest in Frankfurt viel Erfolg.

Alexander Palnau

Hamburger Meisterschaften 
in der Altersklasse 10 und 11. 
Am letzten Aprilwochenende wurden in der großen
Sporthalle an der Angerstraße die alljährlichen Ham-
burger Einzelmeisterschaften ausgetragen. Die Wer-
tungen dienten auch noch dazu, die Besten im bundes-
offenen Wettkampf Elbcup herauszustellen. Auch unser
Nachwuchs ist in den Altersklassen 10 und 11 gestartet.
Bei den jüngeren Turnerinnen wurde Nina-Kristin
Wegner von der HT16, mit dem herausragenden
Vorsprung von 10 Punkten, Hamburger Meisterin. Im
Rahmen des bundesoffenen Wettkampfes konnte sie
mit ihrer Leistung den 2.Platz erreichen. In der
Altersklasse 11 ist der Unterschied zwischen den 1. und
2. Plätzen angesichts des neuen Wertungssystems rela-
tiv knapp ausgefallen. Miriam Kaya wurde hier,  mit
einem Vorsprung von nur einem Punkt Erste vor ihrer
Mannschaftskameradin Emily Paulsen, beide von der
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Bundesliga (v.l. Caro, Maibritt, Rabea, Anna, Jenny, Julia, Anja,

Annika, Trainer Rainer)



Tanzsport

Kunstturnen

rische Turnerin Anna verstärkt, die in der Einzelwertung
den 3. Platz belegte. Unsere Trainer Rainer und Alla ha-
ben uns zusätzlich unterstützt. Alle sind zufrieden mit
dem Ergebnis und werden das nächste Mal am
13.06.2009 in Karlsruhe wieder das Beste geben.  

Anna Gurevich

Hamburger Meisterschaften der Jungen

Am 18.04.2009 fanden die Hamburger Meisterschaften
der Jungen statt. Mit dabei waren unsere beiden
Leistungsturner Jeremy Musik sowie Marvin Kießlich.
Sie turnten zum ersten Mal Kür in ihrer Altersklasse 10
- 12 Jahre. Unsere beiden zählten zu den Jüngsten, um
so überraschender war der 3. Platz (Bronzemedaille)
in der Gesamtwertung von Marvin. Jeremy belegte
einen guten 5. Platz. Gleichzeitig wurden auch noch die
Hamburger Meisterschaften an den einzelnen Geräten 
ausgetragen. Dabei übertraf sich Marvin selbst:

Er wurde überraschend an 4 Geräten: Boden, Rin-
ge, Sprung und Barren Hamburger Meister . Herzlichen
Glückwünsch. Marvin, du warst super. Auch Jeremy
holte sich 2 Bronzemedaillen und zwar am Boden und
an den Ringen. Auch ihm gilt unser Glückwunsch für
seine tollen Leistungen. Wenn ihr im Training noch ein
bißchen fleißiger seid, werdet ihr euch bestimmt das
nächste Mal noch weiter verbessern können.

Marvin Kießlich

Der Tanzsommer 2009

In den Sommerferien können alle Tanzkreise jeden
Freitag von 19.00 – 21.00 Uhr in Halle E gemeinsam
tanzen. (17.7. – 21.8.09). Jeweils im Wechsel mit Anke
Kuhelnschmidt und Jens-Peter Ahsbahs. Ab Freitag,
28.August, findet das Tanztraining dann wieder zu den
gewohnten Zeiten statt.

Tag des Tanzens in der HT16 am Sonntag, 1.11.2009

in Halle E 

15.00 – 15.30 Uhr Hip - Hop
15.30 – 16.00 Uhr Ballett
16.00 – 18.30 Uhr Ausschnitte aus dem Trainingspro-
gramm der HT16-Tanzkreise Discotänze der Jugend-
lichen, Salsa, Samba, Partytänze für Anfänger und Fort-
geschrittene, Line Dance für Singles. E. T

15% Rabatt auf Brillen und Contactlinsen
Augenprüfung bei Optiker Krause sofort
Optiker Krause schon über 26 Jahre und jetzt 4x in Hamburg.

Wer eine neue Brille braucht, kann direkt in eines der 4 Fachgeschäfte von Optiker Krause gehen. Dort werden die
Augen mit den neuesten technischen Geräten von geschulten Fachkräften sofort geprüft und die Brille nach den neuen
Werten mit Erfolgsgarantie gefertigt. Computergesteuerte Messtechniken garantieren eine perfekte Brillenglaszentrie-
rung und Contactlinsenanpassung. Wer möchte, kann sich im Geschäft Landwehr sogar den Augendruck für nur 9,50
Euro messen lassen.

Brille auf Raten oder im ABO
Ohne Zinsen, ohne Gebühren und ohne Anzahlung

….und satte 15% Rabatt auf Brillen, Contactlinsen und das gesamte Programm für alle Mitglieder

und Mitarbeiter von HT16 und deren Familienangehörige (nicht bei Angeboten).

Lassen Sie sich verschönern und holen Sie sich den Durchblick 
in einer der vier Filialen in Hamburg:
Eilbek Landwehr 39 Tel. 250 18 60
Dulsberg Straßburger Straße 50 Tel. 680 110
Horn Rennbahnstraße 38f Tel. 655 38 27
Berliner Tor Beim Strohhause 34 Tel. 78 61 16
Weitere Informationen: www.optiker-krause.de

Filiale Landwehr

Tag der offenen Tür im Sonntagstanzkreis um 18.30 Uhr



Volleyball

Beach-Volleyball
Europameisterinnen in Horn

16

In Kooperation mit der Schule Her-
mannstal bietet die HT16 von Mai
bis August Kindern und Jugend-
lichen in Horn kostenlos regelmäßi-
ges Beach-Volleyball-Training. Auf
der tipptopp instandgesetzten Anla-
ge macht das Sandwühlen viel
Spaß. Zur Wiedereröffnung gab es
am 5. Mai ein großes Fest. Live da-
bei: Die Olympiateilnehmerinnen und
Weltranglistenersten Laura Ludwig
und Sara Goller. Die beiden Natio-
nalspielerinnen zeigten in einem
Show-Match gegen die Hamburger
Meisterinnen Marie und Julia
Fleischmann ihr Können und begeis-
terten die Anwesenden durch Sprung-
kraft und Schnelligkeit im Sand. Im
Anschluss daran konnten die Schü-
lerinnen und Schüler der Schule
Hermannstal mit den Profis trainie-
ren und genossen die zusätzliche
Sportstunde. Als Mitmach-Angebote
für die Kinder und Jugendlichen der
umliegenden Stadtteile bietet die
HT16 im Rahmen der Aktion Young
Beach jeden Dienstag und Mittwoch
von 17 bis 19 Uhr Training für
Jungen und Mädchen im Alter von

12 bis 17 Jahren an - offen und kos-
tenfrei. Als idealen Einstieg in die
Young Beach-Turniere richtet die
HT16 für Jugendliche Unter 15 Jah-
ren (Geburtsjahrgang 1995 oder jün-
ger) an folgende Tagen Wettkämpfe

im Sand der Schule Hermannstal
aus: 20. Juni, 19. Juli und 9. August.
Für alle Unter 19 Jahren (Geburts-
jahrgang 1991 oder jünger) findet
ein Turnier am 18. Juli statt. Weitere
Informationen: www.youngbeach.de 

Großer Spaß im Sand mit Bezirkspolitiker Frank Ramlow, Julia Fleischmann, Laura Ludwig,

Bezirksamtsleiter Markus Schreiber, Sven Dahlgaard, Sara Goller und Marie Fleischmann

Ein neuer Anfang

Die Volleyball-Abteilung der HT16
war viele Jahre Teil einer Spielge-
meinschaft. Aufgrund mangelnder
Bereitschaft innerhalb der Spielge-
meinschaft tragfähige Strukturen im
Jugendbereich aufzubauen, wünsch-
ten sich zahlreiche Jugendtrai-
nerInnen der HT16 die Eigenstän-
digkeit. 

Der HT16-Vorstand hat sich auf
einer Abteilungsversammlung mit
den Argumenten auseinanderge-
setzt und die Trennung eingeleitet.
„Perspektivisch bietet die HT16 sehr
gute Möglichkeiten zur Weiter-
entwicklung der Jugendarbeit unse-

rer Volleyball-Abteilung", urteilte
Sven Dahlgaard. Der Trennungs-
prozess war schmerzhaft und hat
einige Freundschaften zerrissen.

Rund 20 Sportlerinnen haben unse-
ren Verein verlassen, um ihren Sport
in einem anderen Umfeld weiter zu
betreiben. Zur gleichen Zeit haben
jedoch auch viele neue Volleybal-
lerInnen zu uns gefunden. Mit Be-
ginn der neuen Saison im Sep-
tember nehmen alle Jugendlichen
und Erwachsenen wieder unter un-
serem Vereinsnamen am Spiel-
betrieb teil.

Die Volleyballabteilung der HT16
strebt an, im Jugendbereich eine

qualifizierte Ausbildung zu betreiben
und Talente zu fördern. Insbeson-
dere wird eine durchlässige Mann-
schafts- und Trainingsstruktur ange-
strebt, damit Talente frühzeitig in hö-
heren Mannschaften trainieren und
ggf. spielen können. 
Wichtig ist den Verantwortlichen im
Jugendbereich nicht nur die sportli-
che Entwicklung der Kinder und
Jugendlichen, sondern auch die
Stärkung sozialer Kompetenzen.
Jugendliche, die Volleyball erlernen
wollen sind in den Trainingsgruppen
stets zu einem Probetraining will-
kommen. 
Für weitere Informationen: 
oliver.camp@ht16.de oder 
Telefon 0173.6042487. 



Volleyball

Mitten in Hamm: 

Die besten Volleyball-

Ferien der Welt

Die Volley-Woche 2009 bietet jeden
Tag tolles Training in einem motivie-
renden Umfeld. Zum vierten Mal
organisiert die HT16 gemeinsam mit
dem Hamburger und Bremer Volley-
ball-Verband die Volley-Woche als
begeisterndes Ferienspektakel.

Mehr als 250 Kinder aus Hamburg,
Schleswig-Holstein, Niedersachsen,
Hessen, Sachsen und Sachsen-
Anhalt haben bereits teilgenommen
- oft mehrfach. Auswahlteams aus
Bremen, Hamburg und Dänemark
haben die Volley-Woche zur Sai-
son-Vorbereitung und Testspielen
genutzt. Als Gast zeigt das Volley-
Team Aurubis Hamburg (1.Bundes-
liga Frauen) den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern Tricks und Kniffs.In
diesem Jahr wird die Volley-Woche
vom 19. bis 23. August stattfinden. 

Das Angebot richtet sich nicht an die
„Besten", sondern an alle Jungen
und Mädchen zwischen 10 und 18
Jahren, die Lust haben viel zu ler-
nen, mutig und motiviert sind. Auf
dem bisherigen Können aufbauend,
werden in der Volley-Woche unter
fachgerechter Anleitung alle
Grundtechniken verbessert: Prit-
schen, Baggern, Blocken, Angreifen
und Aufschlagen. Egal, welche
Vorkenntnisse vorhanden sind, in
den kleinen Trainingsgruppen sind

Fortschritte garantiert. Durch Anlei-
tung von jeweils zwei lizensierten
TrainerInnen pro Trainingsgruppe ist
viel Zeit für individuelle Betreuung.
Für weitere Informationen: 
www.volley-woche.de

Mitmachen:

Mädchen der Geburts

jahrgänge 1995 bis 1997

Trainerin Jennika Sieber betreut ei-
ne neue Trainingsgruppe für Einstei-
gerinnen - auch zum Ausprobieren
für Mitglieder anderer HT16-Abtei-
lungen oder deren Geschwister. 

Das Training findet am Mittwoch
immer von 16.30 bis 18.00 Uhr im
Sand der Schule Hermannstal
(Hausnummer 82) und Freitag in der
Sporthalle Querkamp (Hausnummer
68) von 16.00 bis 17.30 Uhr statt. 

Volleyball mit Bundesliga-Spielerinnen lernen - das bietet nur die Volley-Woche

17

Zusammen erfolgreich: 

Anna, Anisa, Luisa, Marie, Daria. Lisa, Anna, Jennika und Co-Trainerin Alia Hillmer

Um die Grundtechniken des Volley-
balls zu erlernen ist keine Voran-
meldung erforderlich: Hingehen und
mitmachen! Weitere Informationen:
Jennika.Sieber@ht16.de 
oder Telefon 0176.48318701 

Ein schöner Tag

Zur Premiere eines Volleyball-
Teams in HT16-Trikots hatten sich
die Spielerinnen um Co-Trainerin
Alicia Hillmer die Endrunde der
Jugendliga 1 weiblich ausgesucht.

Mit einem glatten 2:0-Erfolg über die
aufschlagstarken Mädchen des tus
Berne zeigten die Spielerinnen um
Zuspielerin Luisa Huyskens ihr Kön-
nen. Im nachfolgenden Halbfinale
wurde das Team des Niendorfer
TSV ebenso eindrucksvoll mit 2:0
aus dem Wettbewerb geschmettert.
Im Finale reichten Kraft und Willens-
stärke nicht mehr und der Altonaer
TSV siegte knapp, aber verdient. Mit
Platz 2 der Endrunde beendete das
junge Team die Saison überra-
schend erfolgreich - für viele Spie-
lerinnen war es die erste Saison mit
sechs Spielerinnen auf dem großen
Feld (9x9m) mit hohem Netz
(2,24m). 

Mit diesen Erfahrungen und viel
Fleiß im Training, sind weitere Er-
folge in der kommenden Saison
naheliegend. Auch Außenstehende
merkten: Bei der HT16 entwickelt
sich was!                       Oliver Camp



Die Deutschen Jahrgangsmeister-

schaften DJAM im Schwimmen

fanden vom 21.-24.05.2009 in der

Hamburger Alsterschwimmhalle

statt. Dabei holten HT16-Schwim-

mer das beste Ergebnis der Ver-

einsgeschichte und sind Ham-

burgs erfolgreichster Verein.

6 SchwimmerInnen der HT16 starte-
ten über 18 Strecken in der ausver-
kauften Alsterschwimmhalle (ASH).
Die äußerlich so groß wirkende ASH
konnte die mehr als 800 Aktiven
sowie  Kampfrichter, Trainer und Zu-
schauer kaum fassen. Die in der
Halle aufgebauten Zusatztribünen
und die vielen Beteiligten sorgten für
großartige Wettkampfstimmung.

Insgesamt gab es für die HT16-
Schwimmer 13 Finalteilnahmen und
10 Medaillen (4 x Platz 1, 3 x Platz 2
und 3 x Platz 3). Darüber hinaus gab
es während der 4 Veranstaltungs-
tage noch einen 4., einen 5. und
einen 7. Platz in Finalläufen.

Den ersten Titel bei diesen Meis-
terschaften holte Jason Marcus (Jg.
92) über 200 m Freistil in 1:53,58. Er
kämpfte dabei auch um eine Qua-
lifikation zur Jugendeuropameister-
schaft, musste sich dabei aber auch
gegen die ein Jahr ältere Kon-
kurrenz aus dem Jg. 91 durchsetzen
und verpasste in diesem Jahr die
Qualifikation mit einem 5. Platz.
Nach dem Titel im letzten Jahr
wurde Johannes Koldehoff (Jg. 93)
über 200 m Freistil mit persönlicher
Bestzeit von 1:56,63. fünfter.

Eine weitere Goldmedaille sicherte
sich, eine Woche nach seinem 16.
Geburtstag am ersten Tage der Meis-
terschaften, Paul Wiechhusen (Jg.
93). Er siegte über 100 m Brust in
1:05,84 und dominierte dabei die
Konkurrenz aus den anderen Bun-
desländern deutlich.

Alle HT16er freuten sich für Shan-
nan Bott (Jg. 93). Mit einer kämpfe-
rischen Leistung sicherte sie sich
über 200 m Schmetterling in 2:22,05
ihre erste Medaille bei Deut-

Schwimmen

schen Jahrgangsmeisterschaften
Mit einer unglaublichen Verbesse-
rung von über 10 Sek. gegenüber
seiner bisherigen Bestzeit er-
schwamm sich Joey Müller über 400
m Lagen in 5:08,73 einen überra-
schenden vierten Platz.

Am Folgetag erreichte Johannes
Koldehoff in einem Herzschlagfinale
über 400 m Freistil in 4:06,19 einen
sehr tollen 2. Platz. Zum Sieg fehl-
ten 32 Hundertstel. Nur wenige
Minuten später war es wieder ganz
knapp: Über die 200 m Rücken fehl-
ten Jason Marcus nur 16 Hundert-
stel zum Sieg. In 2:06,52 belegte er
in seinem Jahrgang den 2. Platz. 

Den Medaillenreigen für die HT16-
Schwimmer am dritten Wettkampf-
tag eröffnete erneut Johannes Kol-
dehoff. In einem wiederum kaum an
Spannung zu überbietenden Finale
über 1500 m Freistil gewann er in
16:27,37. mit sieben Hundertstel
Vorsprung, auf den Drittplazierten
seine zweite Silbermedaille. 

Anschließend wurde er vom Juni-
orenbundestrainer Achim Jedam-
sky für die Europäischen Jugend-
spiele in Helsinki nominiert. 

Nachmittags erschwamm sich
Jason in 52,02 über 100 m Frei-
stil, die fast schon erwartete Goldme-
daille in seinem Jahrgang und
brauchte dazu nicht einmal eine neue
persönliche Bestzeit zu schwimmen.

Am letzten Veranstaltungstag griff
auch der erstmals für Deutsche
Meisterschaften qualifizierte Norman
Marcus (Jg. 95) in das Wettkampf-
geschehen ein. Durch eine Grippe
geschwächt, konnte er an seine
sehr guten Leistungen bei den
Norddeut-schen Meisterschaften
nicht anknüpfen: Am Ende kam er mit
einer Zeit von 2:36,50 über 200 m
Schmetterling auf Platz 13.

Anschließend erreichte Shannan
Bott über 200 m Lagen in 2:27,52 in
ihrem Jahrgangsfinale einen 7. Platz
und eine neue persönliche Bestzeit.

Für eine faustdicke Überraschung
sorgte am letzten Wettkampftages
Joey Müller (Jg. 95): Er sicherte sich
bei seinen ersten Meisterschaften
über 200 m Brust in 2:37,20 den drit-
ten Platz. Dabei verbesserte er seine
Bestzeit erneut um fast 10 Sekunden.

Paul Wiechhusen (Jg. 93) sicherte
sich mit sehr guten 2:21,51 über 200
m Brust seinen zweiten Titel mit fast
3 Sekunden Vorsprung. 

Enttäuschend für ihn, dass sich der
Jugendbundestrainer trotzdem
gegen seine Teilnahme an den
Europäischen Jugendspielen (EYOF)
in Finnland entschieden hat.

Jason schloss die Meisterschaften
mit einer Bronzemedaille in 2:10,86
über 200 m Lagen ab.

Es war außergewöhnlich diese gro-
ße Veranstaltung in der Hamburger
Alsterschwimmhalle gehabt zu ha-
ben, die so selten für Wettkämpfe
zur Verfügung steht. Der Ausrichter
hat für einen tollen Ablauf mit gutem
Rahmenprogramm gesorgt. 

12 Medaillen für die HT16

bei den Norddeutschen

Meisterschaften in Bremen

vom 08.-10.05.2009

Paul Wiechhusen schwimmt

Deutschen Altersklassenrekord

Shannan Bott holt zwei Titel

Mit 12 Medaillen (4 Gold, 5 Silber, 3
Bronze) sowie jeweils zwei 4., 5.
und 6. Plätzen kehrten die HT16-
Schwimmerinnen Shannan Bott und
Marie Motylski sowie die Schwim-
mer Paul Wiechhusen, Jason Mar-
cus, Norman Marcus und Joey
Müller von den Norddeutschen Meis-
terschaften aus Bremen zurück. Der
siebte im Bunde Johannes Kolde-
hoff konnte verletzungsbedingt nicht
an den Start gehen.

Ein besonderer Paukenschlag ge-
lang Paul Wiechhusen, Jg. 93, über

18



19

Schwimmen

seine Paradestrecke 50 m Brust in
0:29,50, der mit dieser Zeit einen
Deutschen Altersklassenrekord
schwamm und gewann. Dazu er-
schwamm er sich über 200 m Brust
in 2:29,80 noch einen 2. und über
100 m Kraul in 0:54,09 noch einen
3. Platz. 

In einer tollen Form präsentierte
sich auch das HT16-Urgestein
Shannan Bott, Jg. 93, die mit jeweils
persönlicher Bestzeit über 100 m
Schmetterling in 1:05,96 und 200 m
in 2:22,96 siegte. Dazu kam noch
eine Silbermedaille über 200 m
Lagen in 2:28,14 und ein guter 4.
Platz über 100 m Brust in 1:20,24.

Unser Mitglied der Jugendnational-
mannschaft Jason Marcus, Jg. 92,
trat bei diesem Wettkampf auf sei-
nen Nebenlagen an und zeigte auch
dort gute Ergebnisse. Jason siegte
über 50 m Schmetterling in 0:26,53
und belegte dann noch zwei 2.
Plätze über 200 m Schmetterling
2:07,42 und 50 m Rücken 0:29,07
sowie einen 3. Platz über 200 m
Brust in 2:36,00.

Norman Marcus, Jg. 95, konnte
stolz sein auf seine erste Medaille
bei Norddeutschen Meisterschaften.
Über 200 m Schmetterling belegte
er in persönlicher Bestzeit von
2:27,93 Platz 3. Mit dieser Zeit hat
er sich nun seinen zweiten Start-
platz für die Deutschen Jahrgangs-
meisterschaften in der Hamburger
Alsterschwimmhalle gesichert. Hier
wird er auch über 400 m Lagen an
den Start gehen.

Der gleichaltrige Joey Müller beleg-
te über seine Paradestrecken 100 m
und 200 m Brust in 1:17,28 und
2:46,39 gute sechste Plätze. Dazu
kamen noch ein 8. Rang über 200 m
Rücken in 2:30,27 und ein 10 Rang
über 200 m Lagen in 2:29,54.

Marie Motylski, Jg. 97, ging im
Jugendmehrkampf an den Start und
erzielte mit Platz 4 über 100 m
Schmetterling in 1:17,46 ihr bestes
Ergebnis.

Nun fiebern alle HT16-Aktiven auf
den 21. Mai hin, wenn in der
Alsterschwimmhalle die Deutschen
Jahrgangsmeisterschaften starten.
Hier werden von der HT16 Shannan
Bott, Jason Marcus, Johannes
Kolderhoff, Joey Müller und Norman
Marcus an den Start gehen.

Trainer Stephen Marcus war mit den
Leistungen der HT16-Aktiven an
diesem Wochenende sehr zufrieden
und fiebert mit seinen Aktiven auf
das Himmelfahrtswochenende hin. 

Am 15.02.2009 fand im
Hamburger Dulsberg-Bad
das Kinderschwimmfest
der HT16 statt 

10 Vereine mit insgesamt 218
Aktiven führten 680 Starts durch.
Die 41 HT16-SchwimmerInnen star-

Strecke Jahrgang Platzierung und Name Zeit

25 Freistil w 2001 1. Jasmin Tesch  00:25,55
2001 3. Jennifer Haslinger  00:28,63
2000 1. Una Pavlovic 00:25,28

25  Freistil m 2003 2. Maxim Olshanski  00:52,80
2002 3. Cenk Kaya 00:36,73
2001 2. Dennis Akkaya  00:28,12
2001 3. Daniel Usmanov 00:28,31
2000 2. Pavle Pavlovic 00:23,75

25 Brust w 2001 2. Jennifer Haslinger 00:28,28
2000 3. Una Pavlovic 00:30,97

25 Brust m 2002 3. Cenk Kaya 00:36,91
25 Rücken w 2002 3. Jaqueline Musik 00:30,09

2001 3. Jasmin Tesch 00:28,63
2000 1. Una Pavlovic 00:28,44

25 Rücken m 2003 2. Maxim Olshanski 00:59,29
2000 3. Pavle Pavlovic 00:28,76

50 Freistil w 2001 2. Jennifer Haslinger 00:55,13
2001 3. Jasmin Tesch  01:01,66
2000 1. Una Pavlovic  00:55,13

50 Freistil m 2001 2. Dennis Akkaya  01:04,88
2000 3. Pavle Pavlovic  00:57,03

50 Freistil w 1998 1. Helena Beust 00:42,97
1998 2. Sophie Rothe  00:43,06

50 Freistil m 2000 2. Daniel Knefel  00:44,55
1998 3. Julian Bott  00:39,84

100 Lagen w 1998 3. Jasmin Akkaya  01:42,51
50 Rücken w 1998 3. Helena Beust  00:47,03
50 Rücken m 2000 3. M: Steen-Alvarez  00:53,87
100 Freistil w 1998 3. Jasmin Akkaya 01:32,22
100 Freistil m 2000 2. Daniel Knefel  01:42,46

2000 3. M. Steen-Alvarez 01:47,89
1998 3. Julian Bott 1998 01:32,91

50 Brust m 1998 2. Julian Bott 1998  00:49,25

teten 117 mal. Dabei erzielten sie ins-
gesamt 33 Medaillenplätze (5 x Platz
1, 11 x Platz 2 und 17 x Platz 3).

Die erfolgreichste StarterIn war Una
Pavlovic, die dreimal den ersten Platz
errang, Helena Beust und Jasmin
Tesch belegten je einmal Platz 1.

Karsten Sass

Alle Medaillengewinner im Einzelnen:
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Niklas Schroettke 
ist Deutscher Meister
Jana Redman gewinnt Bronze!

Für die Deutschen U17-Meisterschaften am 28.02. und
01.03. im saarländischen  Homburg hatten sich mit Jana
Redmann, Janina Henning und Niklas Schroettke drei
HT16er qualifiziert.

Für einen Paukenschlag sorgte Niklas Schroettke 
(-66kg), der souverän den Meistertitel erkämpfte. Seine
ersten beiden Begegnungen gewann der 15jährige sou-
verän und vorzeitig per Seoi-Nage. Sein Gegner im Vier-
telfinale lieferte da schon erheblich größeren Wider-
stand. Innerhalb der offiziellen Kampfzeit und auch in
der Verlängerung konnte keiner der beiden Kontra-
henten eine entscheidende Wertung erzielen, so dass
der Sieger per Kampfrichterentscheid ermittelt werden
musste. Die Entscheidung fiel mit 3:0 eindeutig für
Niklas aus. Im Halbfinale gelang es Niklas, seinen
Hamburger Kontrahenten mit Yuko für Morote-Gari nie-
derzuhalten. Da der Gegner das hohe Tempo nicht mit-
gehen konnte, wurde er konsequenterweise mit zwei
Strafen für Inaktivität versehen, so dass der Halbfi-
nalsieg zwar hart umkämpft, aber deutlich für Niklas
ausging. Im Finale zeigte Niklas dann sein ganzes tech-
nisches Vermögen. Nach 1:42 Minuten Kampfzeit er-
wischte er seinen hessischen Finalgegner mit einem Bil-
derbuch-Ko-Uchi-Gari, der Niklas den vorzeitigen Sieg
und den Titel des Deutschen Meisters bescherte. 

Dieser Sieg ist um so bemerkenswerter, da sich Niklas
gleich im ersten Kampf der letzten Deutschen Meis-
terschaften den Arm gebrochen hatte und fast acht
Monate pausieren musste. In der Geschichte der HT16-
Judoabteilung ist er nach vier Vizemeistern der erste
Deutsche Meister im männlichen Bereich. 

Auch Jana Redmann (-48 kg) gelang erstmals der
Sprung auf das Siegerpodest. Nachdem sie die ersten
beiden Begegnungen vorzeitig durch Juji-Gatame und
ihre spezialtechnik Kata-Guruma beenden konnte,
stand sie im Halbfinale. Was sich die Unparteiischen
dabei gedacht hatten, ihre dortige Gegnerin bereits nach
wenigen Sekunden zur Siegerin zu erklären, konnte
kein einziger der Kampfbeobachter nachvollziehen. Vor-
ausgegangen war ein missglückter Wurfansatz von
Jana, den ihre Gegnerin zu verteidigen wusste. Ohne ei-
nen eigenen Wurf- oder Konteransatz gleich im Kon-
teransatz auch nur angedeutet zu haben, sprachen die
Kampfrichter der Gegnerin den Sieg zu. Von diesem
krassen Fehlurteil ließ Jana sich jedoch nicht aus der
Fassung bringen. Im Kampf um die Bronzemeda-
ille zeigte sie gegen eine starke Gegnerin aus Bayern
eine hervorragende taktische Leistung. Nach 1:46
Minuten gelang es Jana dann, ihre Kontrahentin mit

ihrer Spezialtechnik Kata-Guruma voll zu erwischen und
die Begegnung vorzeitig zu beenden. Nach ihrem
Medaillengewinn wurde sie von Bundestrainerin Jana De-
genhardt in die Nationalmannschaft für das internatio-
nale Turnier im russischen Tver berufen. Dort konnte Jana
bereits im letzten Jahr einen siebten Platz erkämpfen.

Großes Pech hatte Janina Henning (-57kg), denn eine
starke Erkältung machte ihr derart zu schaffen, dass sie
leider nur einen Bruchteil ihrer Leistungsstärke abrufen
konnte. Mühselig gewann sie in der ersten Begegnung
nach haushohem Rückstand doch noch gegen die saar-
ländische Lokalmatadorin. Auch im zweiten Kampf hatte
Janina große Probleme mit ihrer Kontrahentin und ent-
schied die Begegnung erst im Golden Score per Inak-
tivitäts-Bestrafung für sich. Im kommenden Kampf brach
Janina dann gegen die spätere deutsche Meisterin kom-
plett ein und verlor nach kurzer Kampfzeit im Haltegriff.
Dies war um so bedauerlicher, da Janina gegen diese
Gegnerin noch vor wenigen Monaten deutlich gewinnen
konnte. Auch im vierten und letzten Kampf unterlag
Janina mit Yuko gegen eine Gegnerin, die sie beim letz-
ten Mal noch schlagen konnte. In Anbetracht ihrer star-
ken Erkrankung liefert Janina mit insgesamt vier
Kämpfen dennoch eine großartige mentale Leistung.
Wir wünschen ihr gute und baldige Genesung.

Ein ganz großer Dank geht an Trainer Dennis Blödorn,
der seinen 32sten Geburtstag opferte, um die HT16-
Kämpfer/innen zu betreuen. Mit Erfolg!

Norddeutsche Meisterschaften
Frauen U20
Rosa Hübner gewinnt Silbermedaille

Gerade eine Woche war der schwere grippale Infekt
auskuriert, da musste Rosa Hübner (-63kg) mit leichtem
Trainingsrückstand bei den Norddeutschen Titelkämp-
fen der U20 im niedersächsischen Garbsen antreten. 

Dort präsentierte sich unsere Juniorin gewohnt kampf-
und konditionsstark und siegte in den ersten beiden
Begegnungen vor Ablauf der offiziellen Kampfzeit. Im
ersten Kampf ließ sie der Nummer 3 aus Schleswig-
Holstein keine Chance und beendete die Begegnung
mit Yoko-Shiho-Gatame. Die nächste Gegnerin war die
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Zweitplatzierte aus Niedersachsen, die Rosa schon er-
heblich mehr Widerstand entgegensetzen konnte. Doch
auch diese Kontrahentin musste sich letztlich der stär-
keren Physis von Rosa beugen und unterlag ebenfalls
per Haltetechnik. Im Halbfinale gegen die Vizemeisterin
aus Schleswig-Holstein zeigte Rosa wiederum eine sehr
disziplinierte Leistung, konnte jedoch innerhalb der offi-
ziellen Kampfzeit keine Wertung erzielen. So musste die
Entscheidung im Golden Score fallen. Auch in dieser Be-
gegnung gelang es Rosa wiederum, einen Haltegriff an-
zusetzen, aus dem es kein Entkommen gab. Im Finale
gegen eine Hamburger Kontrahentin ging Rosa schnell
per O-Uchi-Gari mit Yuko in Führung. Dann nutzte die
Gegnerin jedoch einen kurzen Moment der Unachtsam-
keit aus, konnte Rosa zu Boden bringen und durch
Haltegriff besiegen,

Trotz des verlorenen Finals zeigte Rosa in Garbsen eine
ausgesprochen gute Vorstellung und qualifizierte sich
durch den Gewinn der Silbermedaille für die Deutschen
U20-Meisterschaften. 

Deutsche Meisterschaften 
Frauen U20
5. Platz für Rosa

Nach einem siebten Rang im Vorjahr konnte Rosa
Hübner (-63kg) bei den diesjährigen Deutschen U20-
Meisterschaften am 07.03. in Herne erneut unter
Beweis stellen, dass sie zu den besten ihrer Klasse in
Deutschland zählt.

Rosa legte einen Auftakt nach Maß hin – in der ersten
Begegnung gewann sie in der rekordverdächtigen Zeit
von nur sieben Sekunden (!!!) gegen eine Gegnerin aus
Hessen mit ihrer alten Spezialtechnik Te-Guruma. Auch
im zweiten Kampf siegte Rosa vorzeitig gegen eine Kon-
trahentin aus Rostock, diesmal mit Yoko-Sumi-Gaeshi.

Im Viertelfinale lieferte sie sich dann eine wahre Griff-
kampf-Schlacht gegen eine Bayerin, die wie Rosa eben-
falls Rechtskämpferin ist. Leider hatte Rosa hier jedoch
mit Yuko das Nachsehen. In der Trostrunde kämpfte sie
dann eine Gegnerin aus Mönchengladbach nieder, be-
vor sie diese abschließend per Uchi-Mata vorzeitig be-
siegte. Hierfür gilt HJV-Landestrainerin Kristina Borchert
großer Dank, da sie diese Technik immer wieder mit den
Kaderathletinnen einstudiert hat! 

Im nächsten Kampf wartete eine Gegnerin aus
Braunschweig, die erfahrungsgemäß gut auf Rosa ein-
gestellt sein sollte. Doch auch hier kämpfte Rosa ihre
taktische Linie konsequent durch und kombinierte nach
kurzer Kampfdauer einen Te-Guruma mit Ko-Soto-
Gake. Die Gegnerin wurde voll erwischt, landete auf
dem Rücken und Rosa stand somit im Kampf um die

U15-Sichtungsturnier in Berlin
Rebecca gewinnt Bronze!
Auf ihrem ersten Sichtungsturnier des Deutschen Judo-
Bundes konnte Rebecca Tönsing (-33kg) als jüngster
U15-Jahrgang auf Anhieb einen dritten Platz belegen.
Herzlichen Glückwunsch!

Prüfung zum 1. Dan 
erfolgreich bestanden
Gesa, Jessica und Claudia sind 
unsere neuen Schwarzgurt-Trägerinnen!

Nach einer harten und intensiven Vorbereitungswoche
in der westfälischen Wewelsburg stellten sich Gesa
Dorendorf, Jessica Münster und Claudia Teschke der
Meister-Prüfung zum ersten Dan (schwarzer Gürtel).
Alle drei HT16erinnen bestanden, Gesa sogar als
Lehrgangsbeste. Die HT16-Judoabteilung gratuliert
den neuen Judo-Meisterinnen herzlich.

6 x Gold und 5 x Bronze bei dem 
11. OBI-Cup U11/U14 in Glinde !

Von den 20 HT16er/innen, die am traditionellen Wett-
kampf in Glinde an den Start gingen, konnten sich 11
einen Platz auf dem Siegerpodest erkämpfen.

Bronzemedaille. Dort wollte Rosa mit der gleichen Kom-
bination erfolgreich sein, wurde jedoch reflexartig von ihrer
württembergischen Gegnerin mit O-Uchi-Gari gekontert.

Damit belegte Rosa unterm Strich den fünften Rang. Ein
wenig traurig über den verlorenen Medaillenkampf blieb
trotzdem ein kleiner Trost – Rosa wurde in einer sehr
professionell inszenierten Ehrung für den schnellsten
Sieg des Tages geerert.
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1. Platz           Blerina Seferi (U11/-28kg)
1. Platz           Ece Herek (U11/-33kg)
1. Platz           Jana Garves (U11/+44kg)
1. Platz           Bil Bogatyrov (U11/-26kg)
1. Platz           Jakob Hübner (U11/-29kg)
1. Platz           Sian-Tang Teng U14/-31kg)
3. Platz           Ivana Iwanski (U11/-36kg)
3. Platz           Ramsan Bogatyrov (U11/-23kg)
3. Platz           Liza Akalin (U14/-36kg)
3. Platz           Moritz Neltner (U14/-31kg)
3. Platz           Dzemali Seferi (U14/-46kg)

11 Medaillen
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Moin moin aus der
Tischtennisabteilung.

Die Punktspiele sind vorbei, die 1. - 3. Mann-
schaften haben ihre Liga gehalten, die 4. u. 5. sind eine
Liga aufgestiegen. Im Pokal hat es die 3. sogar bis ins
Achtelfinale geschafft und ist dort nach einem packen-
den Spiel leider ausgeschieden. Die drei Mannschaften
der Kiddis haben ihre Liga gehalten und könnten noch
Verstärkung gebrauchen. 

Wer mehr über die Abteilung wissen möchte kann gerne
im Internet unter www.ttball.de vorbei schauen. Gruß
Superpänzer

683 Judokas bei den HT16 OPEN

Am Pfingstwochenende sind insgesamt 683 Judokas
auf die Matte gegangen und haben um Plätze und
Medaillen gekämpft. Bei den Entscheidungen in den
Altersklassen U11, U14, U17 sowie bei den Erwach-
senen Männer und Frauen ist wieder eine erstklassige
Veranstaltung gelungen. Nationale wie internationale
Vereine sind bei den insgesamt 103 (!!!) gemeldeten
Judovereinen vertreten gewesen. Die weiteste Anreise
hatten dabei die Kämpfer und Kämpferinnen aus dem
russischen St. Petersburg und Krasnodar.

In unsere Judoabteilung konnten wir
beachtliche Medaillen holen: 

sieben Goldmedaillen
U11w/-30 kg Seferi, Blerina 
U11w/-33 kg Herek, Ece
U11w/-36 kg Iwanski, Iwana
U11w/+44 kg Garves, Jana 

HT16-Judo ist online

Unsere Abteilung Judo hat es geschafft, sich mit zwei ei-
genen Domains online zu präsentieren. Seit April kön-
nen wir unter www.ht16-judo.de und www.judoinham-
burg.de online gesehen, gelesen und besucht werden.
Wir informieren und man kann uns schreiben. Das ist
maßgeblich unserem www-Administrator Christian
Böttger zu verdanken. Wenn ihr Artikel habt, von denen
wir denken, dass diese auf der Seite einen guten Platz
einnehmen, wendet euch bitte an Christian Böttger oder
Mark, oder an einen eurer Trainer. Diese leiten das gern
weiter. Danke Christian! 

U11m/-23 kg Bogatyrov, Ramsan 
U14m/-60 kg Mahmoudi-Farahani, Meysam 
U17w/-57 kg Henning, Janina
drei mal Silber 
U11w/-30 kg Kalautschke, Isabella 
U14m/-50 kg Dunpurs, Viktor
U17w/-63 kg Bartels, Ann-Kristin
fünf mal Bronze 
U11m/-46 kg Holos, Andriy 
Frauen/-70 kg Dorendorf, Gesa
U14w/-33 kg Tönsing, Rebecca 
U14m/-31 kg Neltner, Moritz 
U14m/-50 kg Agarius, Marvin

Die Organisation dieses Events erforderte wiederum ein
Höchstmaß an logistischem Prozess und Engagement
von allen Beteiligten. Nur mit der erstklassigen Unter-
stützung durch die vielen Helfer, Eltern, Judokas und
Freunde ist so eine Riesenveranstaltung überhaupt und
fehlerfrei möglich. Da ich die Namen der vielen Helfer nicht
alle aufzählen kann, möchte ich an dieser Stelle meinen
herzlichen Dank an alle, von A- wie Abu Saris, bis –Z,
sowie an Frau Dorendorff, aussprechen.   Tilo Rößler

Tischtennis
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Fußball

Wieder ein Jahr der
Fußballsaison vorbei.

Auch bei uns dreht sich in der
Saison 2008/09 das Trainer-Karus-
sell. Der bisherige Ligatrainer wird
uns verlassen. Wir wünschen ihm
alles Gute für die Zukunft.

Die Suche nach einem neuen Trai-
ner hat nicht so lange gedauert. Mit
dem Trainer der 2. Herren von HT16
waren wir uns schnell einig. Aus
dem Kader der Liga werden ein paar
Spieler bleiben und die vorhandene
Mannschaft der zweiten Herren kräf-
tig unterstützen. Wir freuen uns über
die Spieler, die unserem Verein treu
bleiben; denn die meisten spielten
schon in der Jugend bei uns. So hof-
fen wir, eine gute Mannschaft mit
dem Trainer und Betreuer Jens und
seiner Frau, der „Guten Seele“ der
Mannschaft, in die neue Saison zu
schicken. Unser neuer Liga Obmann
Marcel Brandt hofft, dass wir mit
dem Abstiegskampf nichts zu schaf-
fen haben. Also unterstützt die
„Liga“, indem ihr bei dem  einen
oder anderen Spiel vorbeikommt,
zuschaut und vielleicht einen Kaffee
etc. im Vereinshaus oder auf dem
Platz einnehmt. Sabine, unsere

Vereinswirtin und auch wir freuen
uns natürlich über jeden Gast.

Wir, das heißt aber auch unsere
„Senioren“, haben wieder tatkräftig
die Jugend, wie schon im letzten
Jahr, bei der Veranstaltung des 2.
Gerd Wilcke Turniers am Vatertag,
unterstützt. Es war wieder ein voller
Erfolg. Das Wetter spielte sogar mit;
denn das Gewitter kam erst am
Ende des Turniers. Viele Eltern und
Jugendlichen blieben auch noch am
Nachmittag, um die Damen und Her-
ren Fußballspielen zu sehen. Wir er-
klärten den Tag auch zum „Tag der
offenen Tür“. Viele Kinder, die noch
nicht Fußball gespielt hatten, nutz-
ten die Möglichkeit noch in einer
Mannschaft am Turnier teilzuneh-
men. Am Ende gab es auch einen
Pokal zur Erinnerung. Mal sehen, ob
auch einige von den Kindern  weiter-
spielen möchten. Also noch einmal
vielen Dank, besonders an Sabine
Joost, Torsten Roskosch, Michi
Maak und Torsten Schulz, die Orga-
nisatoren des Gerd Wilcke Turniers.
Die Jugendabteilung umfasst zurzeit
fast 280 Kinder in den Jahrgängen
1992 – 2005, die in 13 Mannschaf-
ten untergebracht sind. Den Trai-
nern und Betreuern muß ich, Jürgen
Schlüter, als Abteilungsleiter meine

Hochachtung aussprechen. Denn
diese betreuen ehrenamtlich Ju-
gendliche aller Nationalitäten (wobei
die Deutschen schon in der Minder-
zahl sind), Woche für Woche. Für ei-
nige hier: „Väter, Brüder oder Mütter
etc“. ist diese ehrenamtliche Tätig-
keit schon zur Gewohnheit gewor-
den, wobei man bedenken muß, dass
die Benzin- und Telefonkosten im-
mer höher steigen. Trotzdem sind
sie alle mit vollem Einsatz dabei, um
der HT16 in Hamburg und Umge-
bung einen guten Ruf zu verschaffen.

Wenn es dann mal nicht so „augen-
scheinlich“ klappen sollte, darf man
nicht gleich diese Jugendlichen als
„Rüpel“ bezeichnen, wobei man
auch erstmal beide Seiten anhören
sollte; denn nicht nur was schriftlich
ist, ist richtig.

Zum Sportlichen im Jugendbereich:
Die B-Landesliga wird ihre Klasse
halten können, genau wie die C-Ver-
bandsliga. Unsere jetzige 1. E-Ju-
gend spielt in Hamburg um die Ham-
burger Meisterschaft und spielt
gleichzeitig im Pokalkampf auch
noch eine wichtige Rolle. Allen
Mannschaften der HT16 wünschen
wir in der nächsten Saison viel
Erfolg und viele Tore. Jürgen Schlüter 

„Wir möchten die Abteilungen der
HT16 mal wieder zueinander bringen",
so der Abteilungsleiter Tischtennis
Andre Nöbbe zu Werner Lipsow, un-
serem Studioleiter.

Das Fitness Studio plant eine große
Dachterrassenparty mit einer Tom-
bola. Auf Initiative der Studiode-
legierten wird es im Vorwege der
Dachterrassenparty einen Losver-
kauf geben, wo jedes Mitglied tolle
Preise (z.B. ein Wochenende Sylt)
gewinnen kann. Die Erlöse der
Party und der Tombola fließen in
Neuanschaffungen für das Studio.

Am 29.8.09 / 18.00 Uhr findet die
Party für alle Studiomitglieder und
angemeldete Teams des HT 16 -
Mixed Turnier statt. Auf der Party

werden die Hauptgewinner der gro-
ßen Tombola (Losverkauf beginnt
ab 01.08.09) bekannt gegeben.

Das HT 16 - Mixed Turnier findet am
29.08.09 von 13.00 - 18:00 Uhr in
unserer Halle A statt.

Mixed bedeutet, dass wir jeweils 6
Mitglieder für ein Team benötigen in
dem midestens 2 Frauen gemeldet
sind und uns in verschiedenen Sport-
arten messen werden.

Die Turnierspiele sind:

Volleyball, „Grabentischtennis", Tau-
ziehen und Rudern. Der genaue
Spielmodus etc. wird noch bekannt
gegeben. Wer kein komplettes Team
zusammen bekommt, kann sich auch

gerne alleine anmelden und wird
einem Team zugeordnet. 

Es stehen nur begrenzte Plätze zur
Verfügung. Aus diesem Grund bitten
wir um Anmeldung mit Teamnamen /
Namen und Telefonnummern unter
Studioleitung@ht16.de bis zum
07.08.2009.

Die Turnieranmeldung und Teilnahme
an der Dachterrassenparty ist kos-
tenlos. Der Spaß und das „Mitein-
ander" soll im Vordergrund dieses 1.
HT 16 Mixed Turnier stehen.

Andre Nöbbe, Oliver Kamp, Andreas
Wolff und Werner Lipsow werden
einen spaßigen Turnierablauf orga-
nisieren und hoffen auf große Betei-
ligung aller Abteilungen.Werner Lipsow

Mixed Party-Turnier für alle HT16er



Das Freiluftereignis in der HT16
Nordic Walking Day im Öjendorfer Park

Die HT16 veranstaltet am
Sonntag, 13. September 2009 ab 10 Uhr
einen Nordic Walking Day mit verschie-
denen Gehstrecken um den Öjendorfer
See.

Treffpunkt ist das Gelände 
des Sportparks Öjendorf,
Koolbargenredder 31-33.

Es werden zwei Streckenlängen angeboten: 
vier und acht Kilometer. Mitmachen kann jeder ob
Einsteiger oder Fortgeschrittener. 
Bringen Sie Freunde und Bekannte mit, 
Leihstöcke werden gegen Pfand gestellt.

Die Anmeldung

ist erforderlich (siehe Anmeldeformular) oder schicken Sie eine Mail an info@ht16.de mit dem Stichwort: 
Nordic Walking Day.

Das Anmeldeformular entweder persönlich an den Rezeptionen abgeben
oder faxen an HT16, Fax-Nr. 258859
oder schicken an HT16, Sievekingdamm 7, 20535 Hamburg 
Bitte, alle Angaben eintragen, es ist später wichtig für die Auswertung.

Der Zeitplan:

Eintreffen bis 10.00
Registrierung 
10.30 Uhr allgemeine und lockere Aufwärmgymnastik
11.00 Uhr Start
13.00 Siegerehrung

Das Startgeld

beträgt EUR 3,00 und ist im Vorwege zu zahlen auf das HT16-Konto 1081212274 bei der Haspa, 
BLZ 20050550. Die Anmeldung ist erst gültig, wenn das Startgeld auf dem Konto eingegangen ist.
Anmeldeschluss ist der 4. September 2009. Eine Nachmeldung kostet insgesamt EUR 5,00.

Und anschließend ...

geht es im Sportpark Öjendorf weiter zum gemütlichen Beisammensein ein mit einem Bühnenprogramm
Kinderaktivitäten, Leckereien und einem Tag der offenen Tür mit den Sportpark-Sportarten Tennis, Squash,
Badminton und Soccer.



Tennis Hammer Park

Renovierung des Clubhauses

Trotz der sehr angespannten Finanzlage konnten in un-
serem Clubhaus einige Dinge vorangebracht werden:
Statt des alten Teppichs liegen jetzt schöne Bodenflie-
sen aus, Wände sind gestrichen, die Holzstühle repa-
riert, in der Küche sind Geschirrspüler und Dunstab-
zugshaube montiert. Ein Dank an Roswitha Schmidtke
und Günter Wolf für die Herstellung von Kontakten und
an alle anderen, die mit Hand angelegt haben!

Abteilungsversammlung

In der ordentlichen Abteilungsversammlung Anfang
März wurden Nachfolger für Peter Zühl (Anlagen-
obmann) und Detlef Schulze (Jugendwart) gewählt; bei-
den ehemaligen Vorstandsmitgliedern sei an dieser
Stelle noch einmal herzlich für ihren Einsatz gedankt.
Als neue Vorstandsmitglieder begrüßen wir Susi und
Jens Steudle und wünschen ihnen für ihr Amt Erfolg und
eine glückliche Hand. 

Mitgliederbefragung

Was wollen unsere Mitglieder eigentlich? Eher
Tennisspielen oder eher andere Aktivitäten in der
Gemeinschaft? – Eine schriftliche Befragung kann
etwas Licht in das Dunkel bringen. Etwa ein Drittel der
erwachsenen Mitglieder hat sich immerhin beteiligt. Die
Ergebnisse werden auf einer Veranstaltung am 15.7. im
Clubhaus vorgestellt und diskutiert.

Sportliche Erfolge...

vermelden wir gerne. Die Herren 30 stehen als erster
Aufsteiger fest, herzlichen Glückwunsch, Männer! Die

weiteren Aufsteiger werden in der nächsten Ausgabe
vermeldet. Wenn der geneigte Leser keine Erfolgsmit-
teilung finden sollte, könnte es sein, dass keine weitere
Mannschaft aufgestiegen ist...

Vermischtes

Der Aufräumtag am 4. April war mit 30 Teilnehmer/-
innen ein großer Erfolg. Wenn alle mit anpacken, macht
es richtig Spaß! Mal sehen, ob wir im grauen November
mit ähnlichen Zahlen glänzen können...

Der Tag der offenen Tür brachte uns sieben neue
Mitglieder und 14 Schnuppermitgliedschaften. Es wird
für uns darauf ankommen, diese Mitglieder in unseren
Spielbetrieb und unsere Gemeinschaft aufzuneh-
men.Das beliebte Pizzabacken mit Kati und Björn ist
um einen Tag auf den 17.7. vorverlegt worden, um eine
Terminkollision mit einem HT 16-Golfevent zu vermei-
den. Am 15.7. sucht Björn noch einige starke Männer,
die mit ihm den Ofen auf die Terrasse schaffen.  K. D.

Bitte vormerken:

5. Juli 11.00 Uhr Wiebkes Brunch

11. Juli ab 10.00 Uhr Jugend-Vereinsturnier und –fest;
Hilfen erwünscht!

15. Juli 19.30 Uhr Vorstellung der Ergebnisse der
Mitgliederbefragung

17. Juli ab 19.00 Uhr Pizzabacken

12. September Sommerfest

Weitere aktuelle Termine und Terminänderungen sind
unserer Internet-Seite zu entnehmen: 
(http://www.tennis-hapa.de). 

Anmeldung
Nordic Walking Day

Sonntag, 13. September 2009
Beginn: 10 Uhr

Sportpark Öjendorf, Koolbargenredder 31

Name ........................................................................ Vorname ............................

Anschrift .................................................................... PLZ ......................

Telefon ...................................................................... e-mail ................................

Alter ………… Geschlecht     m O      w O

Welche Strecke möchten Sie absolvieren?                           4 km   O              8 km   O

Körpergröße in cm (bei Leihstöcken)

Sind Sie an einem Einführungskurs interessiert?                  Ja  O    nein  O

Ich interessiere mich für das HT16-Sportangebot und bitte 
um Übersendung von HT16-Informationen   O

................         ...................
Datum Unterschrift        
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Skikneipe

Jahnkneipe Kneipe B

Kneipe B
Die vom Vorstand in öffentlichen Ver-
einsratssitzungen gegebenen Infor-
mationen wurden auf unseren Kneip-
abenden mit großem Interesse auf-
genommen und diskutiert. Die Ver-
meidung der Insolvenz des Vereins
haben wir mit großer Erleichterung
aufgenommen und die enorme Leis-
tung des Vorsitzenden und seiner
Helfer gewürdigt. Ohne Sorge sind
wir noch nicht.

Bei unserem Herbst- und Frühjahrs-
kegeln konnten wir uns mit passiven
Keglern verstärken, für alle war es

zumindest ein gemütliches Beisam-
mensein.

Unsere Heideblüten-Wanderung im
Herbst ging in die geliebten Ziele un-
serer Kneipe um Undeloh. Sie war
vom Wettergott begünstigt wie auch
unsere Maiwanderung um Klecken.
Dem vorzüglichen Essen im Jeste-
burger Hof folgte nach einem ge-
mütlichen Plausch auf der Terrasse
unseres Wanderwarts Gerhard
Holzapfel ein köstliches Kaffee-
trinken auf Einladung von Christa
Holzapfel. R. C.

Liebe Freunde der Jahnkneipe 
Durch besondere Umstände war es
mir für einige Zeit nicht möglich, an
den Kneipabenden teilzunehmen.
Ich hoffe, daß diese Zeit bald über-
standen ist und ich in Euren Kreis
zurückkehren kann, denn fast fünf
Wochen Krankenhausaufenthalt rei-
chen voll und ganz. Ein weiterer
Aufenthalt von drei Tagen gab mir
den Rest.

Ich danke Karl Roya und Richard
Schienmann, die mich während die-
ser Zeit vertreten haben und grüße
Euch alle recht herzlich. Euer Peter Plehn

Liebe Skikneipiers,

wir haben ihn verdient: den wunder-
schönen Frühling mit seinen üppi-
gen Sonnentagen, mit der Vielfalt an
prächtigen Farben, mit dem fröhli-
chen Gezwitscher der Vögel. Eine
tolle Jahreszeit! – Anna hatte ihre
Idee verwirklicht und uns einen
naturnahen Tag beschert. Problem-
los fanden alle Fahrgemeinschaf-
ten zum Ziel, dem Pahlhus in Zarren-
tin, am Schaalsee.

Eine Überraschung wartete, im
wahrsten Sinne des Wortes schon
längere Zeit, auf uns: Gerd Höse.
Toll, Gerd, dass du dabei warst.
Anna versprach uns nicht zu viel,
Natur pur! Es folgte eine interessan-
te Besichtigung des Pahlhus, an-
schließende Wanderung von Techin
nach Lassahn, in eine total urige
Fischerkneipe, idyllisch gelegen,
direkt am See. Fisch vom Feinsten
und gleichzeitig Fisch satt. Hinterher
noch warmer selbstgebackener Ku-
chen; eigentlich alles zum Verweilen
und zum Träumen. Unsere Wande-
rung zurück war schon nötig um die
Kalorienzunahme etwas zu reduzie-
ren. Anna, es war ein wunderschö-
ner Tag, vielen Dank und…..du

darfst noch einmal etwas für uns
organisieren.— Ingrid hat ihren
Fahrradunfall noch nicht ganz ver-
wunden und musste deshalb das
geplante Heringessen absagen.
Doch aufgeschoben ist nicht aufge-
hoben. Wir wünschen gute Bes-
serung! Eine Schiffs- bzw. Bar-
kassentour ist in Arbeit. Helga küm-
mert sich darum und wird den
Termin auf der nächsten Kneipe
kundtun.

Mir unterlief ein folgenschwerer
Fehler und ich bitte um Entschul-

digung: Herr Schumacher macht
erst Ende Juli, Anfang August,
Urlaub ! Wir treffen uns daher doch
am 2.Juli im Remter.
Termine: 2. Juli Kneipe, 6. August
Grillen Legienstr., 3. Sept. Kneipe,
1. Okt. Kneipe.

Herzlichen Glückwunsch 
den Geburtstagskindern:
Manfred Borchert (70)
Lisa Wollert (85)

Ich wünsche allen einen tollen Som-
mer, und bleibt schön gesund!  E. H.
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Niedrige Bauzinsen: 

Jetzt finanzieren oder

abwarten?

Die Zinsen für Hypothekendarlehen
sind auf historisch niedrigem
Niveau. Sollten Immobilieninteres-
senten jetzt kaufen oder auf weiter
fallende Zinsen spekulieren? 

Viele Immobilieninteressente stellen
sich die Frage: Wird Baugeld in den
kommenden Wochen noch billiger
oder ist die Talsohle bereits
erreicht? Die Antwort ist nicht leicht.
Die jüngste Leitzinssenkung der
Europäischen Zentralbank (EZB)
erhöhte zwar den Druck auf die
Konditionen, doch die Kreditzinsen
gaben nicht in vollem Umfang nach.
Diese Entwicklung ist bereits seit

ANZEIGE

längerem zu beobachten. Während
kurzfristigeZinsfestschreibungen
von EZB-Entscheidungen profitie-
ren, verharren längerfristiggebunde-
ne Kredite teilweise auf der Stelle.

Woran liegt das?
Langfristige Zinsfestschreibungen
orientieren sich weniger an den
durch die EZB bestimmten Geld-
marktzinsen, sondern eher an den
Renditen für zehnjährige Bundes-
anleihen. Auch diese habe mit rund
drei Prozent historische Tiefststände
erreicht. Allerdings fiel hier der
Rückgang deutlich moderater aus
als bei den Geldmarktzinsen. Dies
leuchtet ein, wenn man sich die
zehnjährige Rendite als Durch-
schnitt der Geldmarktzinsen über
die nächsten zehn Jahre vorstellt.
Bei aller Unsicherheit über die
Dauer der aktuellen Rezession kann

davon ausgegangen werden, dass
im Durchschnitt der nächsten zehn
Jahren die Geldmarktzinsen deut-
lich höher sein werden als in der
derzeitigen Ausnahmesituation. Dies
wäre umso mehr der Fall, wenn sich
Befürchtungen, dass die derzeit ex-
trem expansive Fiskal- und Geldpoli-
tik zu einer mittelfristig höheren Infla-
tion führen könnte, manifestieren.

Experten der Deutschen Bank
gehen deshalb bei Darlehen mit lan-
ger Zinsbindung von steigenden
Zinsen aus. Lediglich bei Darlehen
mit kurzer Zinsbindung könnten die
Zinsen weiter sinken. Grund: Die
Konditionen fünfjähriger Hypothe-
kenkredite unterliegen stärker dem
Einfluss aktueller Marktschwan-
kungen als langlaufende Darlehen.
Bei anhaltender Wirtschaftskrise
dürfte die EZB den Leitzins erneut
absenken, Immobilienkäufer können
dann auf ein weiteres Abrutschen
der Darlehenszinsen hoffen.

Potenzielle Immobilienkäufer, die
längerfristig planen, sollten das
aktuell günstige Zinsniveau nicht
ungenutzt verstreichen lassen, rät
die Deutsche Bank. Es empfiehlt
sich, die Zinsen möglichst lange
festzuschreiben – das schafft
Kalkulationssicherheit und macht
die Finanzierung über viele Jahre
planbar. Anziehende Inflationsraten
und folglich steigende Kreditzinsen
sind dann kein Thema mehr. Trotz
langer Vertragsbindung müssen
Kreditnehmer keine Nachteile
befürchten, denn nach Ablauf von
zehn Jahren ist das vorzeitige
Ablösen von Hypothekenkrediten
fast immer möglich.
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DER ÄLTESTE SPORTVEREIN DER WELT

Spiegel

Kinder-Olympiade

Einladung an alle Kinder
von 5 – 10 Jahren 

Sonntag, 20. September 2009
von 11 – 13 Uhr 
Sport-Freizeit-Zentrum,
Sievekingdamm 7

Laufen-Springen-Werfen-Balancieren 
in den Altersgruppen 5 und 6 Jahre, 
7 und 8 Jahre, 9 und 10 Jahre.

Habt Spaß, zeigt, was Ihr drauf habt,
und holt Euch die Urkunde und eine
kleine Überraschung.
Der Beste jeder Alterskasse macht mit
beim Hamburger Finale am 4. Oktober.

Und anschließend: „Tag der offenen Tür" 
der HT16-Jugendsportarten bis 16 Jahre: 


